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Abkürzungen 

AGG Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz 

AStA Allgemeiner Studierendenausschuss 

BA Bachelorstudium 

DV Datenverarbeitung 

Fak. I-Ges. Fakultät Ingenieurwissenschaften und Gesundheit; Bereich Gesundheit 

Fak. I-Ing Fakultät Ingenieurwissenschaften und Gesundheit; Bereich Ingenieurwissenschaften 

Fak. M-Soz.Arb. Fakultät Management, Soziale Arbeit und Bauen; Bereich Soziale Arbeit 

Fak. M-Bau.,Man. Fakultät Management, Soziale Arbeit und Bauen; Bereich Bauen, Management 

FGB Fakultätsgleichstellungsbeauftragte 

HAW Hochschule für angewandte Wissenschaften 

HEP Hochschulentwicklungsplan 

HGB Hauptberufliche Gleichstellungsbeauftragte 

HVP Hauptberufliche Vizepräsidentin 

LfbA Lehrkraft für besondere Aufgaben 

NGG Niedersächsisches Gleichberechtigungsgesetz 

NHG Niedersächsisches Hochschulgesetz 

MA Masterstudium 

MINT Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 

SWS Semesterwochenstunde 

VP Vizepräsident*in 

VZÄ Vollzeitäquivalente 

Fakultäten: 

B Bauen und Erhalten 

G Gestaltung 

I Ingenieurwissenschaften und Gesundheit 

M Management, Soziale Arbeit und Bauen 

R Ressourcenmanagement 

S Soziale Arbeit und Gesundheit 
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Vorwort Hauptberufliche Gleichstellungsbeauftragte 

Liebe HAWK-Mitglieder, 

der Gleichstellungsplan der HAWK für die Jahre 2024-2026 ist eine 
Fortführung der Maßnahmen und Ziele, die im Gleichstellungsplan 
2021-2023 hochschulweit und fakultätsspezifisch beschlossen 
wurden. Die Maßnahmen sind fünf zentralen Handlungsfeldern 
zugeordnet. 

Auch dieser Gleichstellungsplan entstand in einem gemeinsamen 
Prozess mit allen Fakultäten und im Austausch mit dem Präsidium. 
Er enthält Ziele und Maßnahmen für die gesamte Hochschule und 
für die einzelnen Fakultäten, die bis 2026 umgesetzt werden sollen.  

Erstmals haben die Fakultäten für die Laufzeit des Gleichstellungsplans bis zu drei priorisierte 
Maßnahmen festgelegt und damit eigene Schwerpunkte gesetzt. 

Unser nachhaltiges Ziel ist es, die Gleichstellung der Geschlechter in allen Bereichen der HAWK zu fördern 
und den Anteil von Frauen dort zu steigern, wo sie unterrepräsentiert sind. 

Mein Dank gilt allen Mitwirkenden, die uns bei der Erstellung des Gleichstellungsplans unterstützt haben. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei der Referentin für Gleichstellung, Elisa Kiehl, die sich der 
Erstellung dieses Gleichstellungsplans erneut mit viel Energie, Ausdauer und Professionalität gewidmet 
hat. 

Nun gilt es, die beschlossenen Maßnahmen in die Tat umzusetzen. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre! 

Nicola Hille 
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2 Hintergrund, Ziele und Vorgehensweise 

Rechtlicher Hintergrund 

Das Niedersächsische Hochschulgesetz (NHG) und das Niedersächsische Gleichberechtigungsgesetz 
(NGG) verpflichten die HAWK zur Erstellung eines Gleichstellungsplans. Ziel ist die Förderung der tatsäch-
lichen Durchsetzung der Chancengleichheit der Geschlechter und die Beseitigung bestehender Nachteile. 

Seit 2022 sind Hochschulen zudem in Horizon Europe1 nur noch förderfähig, wenn sie ihre Maßnahmen 
zur Chancengleichheit der Geschlechter in einem Gleichstellungsplan (Gender Equality Plan) festgehalten 
haben. Dieser Plan muss bestimmten Anforderungen genügen, welche die HAWK mit diesem Gleichstel-
lungsplan erfüllt2.  

Der Gleichstellungsplan ist Teil der Hochschulentwicklungsplanung. Der Senat der Hochschule beschließt 
ihn im Einvernehmen mit dem Präsidium (§41 Abs.2 NHG). Für die Geltungsdauer sind Ziele und Maßnah-
men zum Abbau von geschlechtsbezogener Unterrepräsentanz in den verschiedenen Bereichen der Hoch-
schule sowie zur Verbesserung von Beruf und Familienverantwortung zu vereinbaren. Grundlage hierfür 
ist eine Bestandaufnahme und Analyse der Beschäftigtenstruktur (Geschlechterverteilung in den verschie-
denen Bereichen). 

Es ist Konsens, dass der aktuelle Gleichstellungsauftrag nach NHG in seiner Fokussierung auf binäre Ge-
schlechterstrukturen überholt ist. Der Abbau struktureller Benachteiligung von trans*, inter*, non-binären 
und agender Personen ist der HAWK dennoch ein Anliegen. Daher sollen nach der Novellierung des NHG 
2025 dafür ebenfalls entsprechende Maßnahmen in den Gleichstellungsplan integriert werden.  

Weitere wichtige Rechtsgrundlagen der Gleichstellungsarbeit an der HAWK, die sich aus dem Grundgesetz, 
NHG, NGG und AGG ableiten, finden sich auf der Homepage des Gleichstellungsbüros. 

Ziele 

Die HAWK setzt sich mit der Erstellung des Gleichstellungsplans folgende Ziele: 

Strategische Ziele 

 Förderung der tatsächlichen Chancengleichheit der Geschlechter
 Beseitigung bestehender Nachteile in denjenigen Bereichen und Funktionen, in denen ein Ge-

schlecht unterrepräsentiert ist
 Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf, Studium und Familie

Prozessziele: 

 Schaffung von Verbindlichkeit bei der Förderung der Gleichstellung und der Vereinbarkeit von Be-
ruf/Studium und Familie

 Erhöhung der Sensibilität für strukturelle Ungleichheiten und Benachteiligungen aufgrund des Ge-
schlechts bei den Hochschulangehörigen

1 Horizon Europe ist das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation.  
2 Verpflichtende Anforderungen an Gender Equality Plans sind ein veröffentlichtes, von der Einrichtungsleitung unterschriebenes 
Dokument, fest eingeplante Personalressourcen/Gender-Expertise, nach Geschlecht differenzierte Daten mit einer jährlichen Be-
richterstattung sowie Trainings zu Geschlechtergleichheit für Personal und Führungskräfte (vgl. European Commission, Directorate-
General for Research and Innovation (2021): Horizon Europe guidance on gender equality plans, S. 18 ff.) 
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Operative Ziele 

 Benennung und Umsetzung konkreter Maßnahmen bis 2026 mit Verantwortlichkeiten und Zeitpla-
nung

Vorgehensweise bei der Erstellung des Plans 

Zur Erstellung des Gleichstellungsplans hat das Gleichstellungsbüro ein Konzept erstellt und dieses mit 
dem Präsidium und der Senatskommission für Gleichstellung abgestimmt. Folgende Prozessschritte wur-
den durchgeführt: 

1 - Datenerhebung und -auswertung (April – August 2023) 

Das Gleichstellungsbüro stellte in Absprache mit der Personal- und Studierendenabteilung die erforderli-
chen Daten für die Bestandsaufnahme zusammen und bereitete die Daten auf. Eine Auswertung erfolgte 
auf der Ebene der gesamten Hochschule, für jede Fakultät sowie für die Zentralen Einrichtungen/Stabs-
stellen/Stabsabteilungen.  

2 - Ableitung und Festlegung von Zielen und Maßnahmen (September – Dezember 2023) 

Das Gleichstellungsbüro organisierte gemeinsam mit den Fakultätsgleichstellungsbeauftragten (FGB) in 
jeder Fakultät einen Termin. Hier wurden die bisherigen Ziele und Maßnahmen im Gleichstellungsplan 
2021-2023 reflektiert und Ziele und Maßnahmen für den neuen Teil-Gleichstellungsplan 2024-2026 der 
Fakultät besprochen.  

Am Besprechungstermin nahmen das Dekanat, die FGB und weitere interessierte Fakultätsangehörige teil. 
Das Gleichstellungsbüro stellte zunächst die ausgewerteten Daten für die Fakultät vor. Anschließend wur-
den die Daten und die bisher durchgeführten Maßnahmen reflektiert und Ideen für zukünftige Ziele und 
Maßnahmen gesammelt. Maßnahmen für die nächsten drei Jahre und die Inhalte für den Gleichstellungs-
plan der Fakultät (vgl. Kapitel 4) wurden besprochen. In vielen Fakultäten fanden danach intern weitere 
Besprechungen zur Konkretisierung der Maßnahmen statt.  

Zur Besprechung der hochschulweiten Maßnahmen (vgl. Kapitel 3.2) fand ein Termin zwischen Präsidium 
und Gleichstellungsbüro statt. Gemeinsam wurden die ausgewerteten geschlechterspezifischen Daten 
diskutiert, bisherige Maßnahmen reflektiert und hochschulweite Ziele und Maßnahmen für die nächsten 
drei Jahre festgelegt. 

1 Datenerhebung 
und ‐auswertung 

(Gleichstellungsbüro)

2 Ableitung von 
Zielen und 
Maßnahmen

(Fakultäten, 
Präsidium 

Gleichstellungsbüro)

3 Erstellung 
Gleichstellungspläne 

der Fakultäten

4 Erstellung des 
Gesamtplans 

(Gleichstellungsbüro)

5 Genehmigung und 
Veröffentlichung
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Stand 31.12.2022 

Anzahl VZÄ 

ges w m %w %m ges w m % w % m 

Professuren  185 67 118 36,2% 63,8% 169,5 58,3 111,2 34,4% 65,6% 

 davon Regelprofessuren 151 51 100 33,8% 66,2% 146,8 47,3 99,5 32,2% 67,8% 

 davon Verwaltungsprof. 34 16 18 47,1% 52,9% 22,7 11,0 11,7 48,3% 51,7% 

Wiss. Mitarbeitende inkl. LfbA 277 158 119 57,0% 43,0% 210,7 113,1 97,7 53,6% 46,4% 

Mitarbeitende Verwaltung  171 138 33 80,7% 19,3% 144,7 113,6 31,2 78,5% 21,5% 

Mitarbeitende Tech. Dienst,DV 65 24 40 36,9% 61,5% 60,1 20,5 38,8 34,0% 64,5% 

Gesamt 698,0 387,0 310,0 55,4% 44,4% 585,1 305,4 278,8 52,2% 47,7% 

Stand 31.12.2016 Stand 31.12.2019 

VZÄ VZÄ 

ges w m w m ges w m w m 

Professuren  176,4 56,4 120 32,0% 68,0% 169,9 58,6 111,3 34,5% 65,5% 

 davon Regelprofessuren 159,0 50,0 109,0 31,5% 68,5% 150,3 49,8 100,6 33,1% 66,9% 

 davon Verwaltungsprof. 17,3 6,33 11,0 36,5% 63,5% 19,57 8,9 10,8 45,2% 54,9% 

Wiss. Mitarbeitende inkl. LfbA 135,1 76,6 67,26 56,7% 49,8% 174,0 91,3 82,71 52,5% 47,5% 

Mitarbeitende Verwaltung  99,3 79,6 19,7 80,2% 19,8% 116,4 90,4 26,0 77,7% 22,3% 

Mitarbeitende Tech. Dienst,DV 91,9 29,4 62,6 31,9% 68,1% 99,7 32,9 66,8 33,0% 67,0% 

Gesamt 502,7 242,0 269,5 48,1% 53,6% 560,0 273,2 286,8 48,8% 51,2% 
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Ø 
HAW 
Dtl.8 

Ø 
HAW 
Nds.8 

Frauen 
% 

Frauen 
% 

2008 17,0% 20,9% 

2011 19,0% 22,9% 

2016 22,3% 23,6% 
2019 24,4% 26,4% 
2020 25,2% 26,6% 

Regelprofessuren Verwaltungsprof. Professuren gesamt 

ges. davon 
Frauen 

Frauen 
in % ges. davon 

Frauen 
Frauen 

in % ges. davon 
Frauen 

Frauen 
in % 

2008 173,3 47,8 27,6% 9,7 4,0 41,4% 183,0 51,8 28,3% 
2011 172,2 56,7 32,9% 11,5 4,3 37,0% 183,7 60,9 33,2% 
2014 160,7 54,7 34,0% 20,0 11,0 55,0% 180,7 65,7 36,3% 
2016 159,0 50,0 31,5% 17,3 6,3 36,5% 176,4 56,4 32,0% 
2019 150,3 49,8 33,1% 19,6 8,9 45,2% 169,9 58,6 34,5% 
2020 156,0 50,5 32,4% 26,0 13,1 50,4% 184,2 63,6 34,5% 
2021 138,9 48,4 34,8% 25,2 12,6 49,9% 164,2 61,1 37,2% 
2022 146,8 47,3 32,2% 22,7 11,0 48,3% 169,5 58,3 34,4% 
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 2016 2019 2022 

Fakultät Student- 
innen 

Prof.- 
innen Differenz Student- 

innen 
Prof.- 
innen Differenz Student- 

innen 
Prof.- 
innen Differenz 

Fak. B 34,2% 30,4% -3,8% 36,9% 36,2% -0,7% 44,3% 40,7% -3,6% 
Fak. G 64,9% 20,9% -44,0% 63,1% 26,0% -37,1% 69,2% 26,9% -42,3% 

Fak. I-Ges.11 / / / 79,5% 73,3% -6,2% 78,9% 68,7% -10,2% 
Fak. I-Ing.11 10,1% 16,7% +6,6% 11,7% 9,7% -2,0% 17,5% 5,0% -12,5% 

Fak. M-Bau, Man. 39,3% 12,8% -26,5% 43,9% 20,8% -23,1% 41,7% 21,8% -19,9% 
Fak. M-Soz. Arb. 75,9% 71,4% -4,5% 78,4% 75,3% -3,1% 75,3% 76,9% +1,6% 

Fak. R 26,1% 21,3% -4,8% 25,8% 22,2% -3,6% 25,2% 15,5% -9,7% 
Fak. S 76,8% 61,2% -15,6% 76,8% 60,8% -16,0% 72,1% 64,1% -8,0% 

HAWK gesamt 47,3% 32,0% -15,3% 49,8% 34,5% -15,3% 52,3% 34,4% -17,9% 
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Fakultät 
Pensionie-

rungen  
Fakultät B  8,5 
Fakultät G 6 
Fakultät I 5 
Fakultät M 7,5 
Fakultät R 5 
Fakultät S 7,5 
Sonstige 1 
Gesamt  40,5 
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*divers, kein Eintrag
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3.1.2 Studierende

Studierende nach Studiengang und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Quelle: Hochschulkennzahlensystem, interne Datenerfassung Studierendenabteilung HAWK
Legende: <30% 30%‐44,9% 45‐55%

Bachelorstudiengänge

Fakultät Bachelor‐Studiengang ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m

Architektur‐BA 300 137 163 45,7% 54,3% 348 188 166 54,0% 47,7% 323 185 138 57,3% 42,7% 319 182 137 57,1% 42,9%
Bauingenieurwesen‐BA 352 64 288 18,2% 81,8% 351 71 280 20,2% 79,8% 355 82 273 23,1% 76,9% 319 82 237 25,7% 74,3%
Holzingenieurwesen‐BA 174 34 140 19,5% 80,5% 178 28 150 15,7% 84,3% 149 22 127 14,8% 85,2% 126 17 109 13,5% 86,5%
Restaurier./PrävKonservier.‐BA/Dipl. 66 58 8 87,9% 12,1% 88 77 13 87,5% 14,8% 114 97 16 85,1% 14,0% 128 103 23 80,5% 18,0%

Fakultät G Gestaltung‐BA 645 397 248 61,6% 38,4% 656 425 229 64,8% 34,9% 663 450 210 67,9% 31,7% 643 436 204 67,8% 31,7%
Physikalische Technolo./Ing.wiss‐BA 52 9 43 17,3% 82,7% 44 7 37 15,9% 84,1% 31 5 26 16,1% 83,9% 30 4 26 13,3% 86,7%
Elektro‐/Informationstechnik‐BA 173 14 159 8,1% 91,9% 167 13 154 7,8% 92,2% 126 7 119 5,6% 94,4% 117 8 109 6,8% 93,2%
Präzisionsmaschinenbau‐BA 180 23 157 12,8% 87,2% 171 26 145 15,2% 84,8% 133 17 116 12,8% 87,2% 118 15 103 12,7% 87,3%
Medizin‐Ing./ Medizintechnik‐BA 53 24 29 45,3% 54,7% 94 44 50 46,8% 53,2% 101 47 54 46,5% 53,5% 115 58 57 50,4% 49,6%
Hebammenwissenschaft‐BA 20 20 0 100,0% 0,0% 48 48 0 100,0% 0,0% 75 75 0 100,0% 0,0%
Soziale Arbeit i.Gesund.Wesen‐BA 35 31 4 88,6% 11,4% 60 48 12 80,0% 20,0% 95 79 16 83,2% 16,8% 113 94 19 83,2% 16,8%
Therapiewissenschaften(dual)‐BA 133 109 24 82,0% 18,0% 149 120 29 80,5% 19,5% 153 124 29 81,0% 19,0% 152 122 29 80,3% 19,1%
Pflege(dual)‐BA 66 55 11 83,3% 16,7% 80 66 14 82,5% 17,5% 86 69 17 80,2% 19,8% 93 71 22 76,3% 23,7%
Baumanagement‐BA. 134 44 90 32,8% 67,2% 128 41 88 32,0% 68,8% 138 50 88 36,2% 63,8% 126 56 70 44,4% 55,6%
Green Building‐BA 52 14 38 26,9% 73,1% 58 18 40 31,0% 69,0% 54 15 39 27,8% 72,2% 62 20 42 32,3% 67,7%
Immo.wirtschaft/‐managem.‐BA 393 174 219 44,3% 55,7% 353 148 220 41,9% 62,3% 332 118 214 35,5% 64,5% 285 105 180 36,8% 63,2%
BWL‐online ‐ BA 117 69 48 59,0% 41,0% 141 79 62 56,0% 44,0% 139 80 59 57,6% 42,4% 136 68 68 50,0% 50,0%
Soziale Arbeit/ Holzminden‐BA 331 258 73 77,9% 22,1% 351 267 84 76,1% 23,9% 367 278 89 75,7% 24,3% 331 246 85 74,3% 25,7%
Arboristik‐BA 179 25 154 14,0% 86,0% 185 29 156 15,7% 84,3% 177 30 147 16,9% 83,1% 188 30 156 16,0% 83,0%
Forstwirtschaft‐BA/Dipl. 300 86 214 28,7% 71,3% 276 85 191 30,8% 69,2% 296 98 198 33,1% 66,9% 306 103 203 33,7% 66,3%
Forst.(dual)‐BA 10 2 8 20,0% 80,0% 16 3 13 18,8% 81,3% 30 6 24 20,0% 80,0% 39 10 29 25,6% 74,4%
Wirtschaftsingenieurwesen‐BA 243 55 188 22,6% 77,4% 212 49 163 23,1% 76,9% 173 37 136 21,4% 78,6% 155 27 128 17,4% 82,6%
Kindheitspäd./Bildung u. Erz. i. Kindesalter‐BA 211 185 26 87,7% 12,3% 200 173 27 86,5% 13,5% 201 173 28 86,1% 13,9% 182 157 25 86,3% 13,7%
Soziale Arbeit/Hildesheim‐BA 850 598 252 70,4% 29,6% 796 552 245 69,3% 30,8% 792 541 250 68,3% 31,6% 778 515 258 66,2% 33,2%
Ergo.,Logo.Physio.‐BA 152 135 17 88,8% 11,2% 152 130 22 85,5% 14,5% 145 119 26 82,1% 17,9% 130 109 21 83,8% 16,2%
Bildungswissenschaft.i.GFB‐BA 15 14 1 93,3% 6,7% 18 17 1 94,4% 5,6% 24 23 1 95,8% 4,2% 24 23 1 95,8% 4,2%

Gesamt 5.219 2.615 2.604 50,1% 49,9% 5.2922.724 2.591 51,5% 49,0% 5.245 2.800 2.440 53,4% 46,5% 5.090 2.736 2.341 53,8% 46,0%

BA‐Studierende divers, kein Eintrag HAWK:   WiSe 20/21: 2 Personen, WiSe 21/22: 5 Personen, WiSe 22/23: 13 Personen

WiSe 2019/2020 WiSe 2020/2021 WiSe 2021/2022 WiSe 2022/2023

Fakultät B ‐ 
Bauen und 
Erhalten

Fakultät I ‐ 
Ingenieurwisse
nschaften und 
Gesundheit

Fakultät M ‐ 
Management, 
Soziale Arbeit 
und Bauen

Fakultät S ‐ 
Soziale Arbeit 
und Gesundheit

Fakultät R ‐ 
Ressourcen‐
management

22



Studierende nach Studiengang und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Quelle: Hochschulkennzahlensystem, interne Datenerfassung Studierendenabteilung HAWK
Legende: <30% 30%‐44,9% 45‐55%

Masterstudiengänge

Fakultät Master‐Studiengang ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m

Architektur‐MA 141 80 61 56,7% 43,3% 126 73 47 57,9% 37,3% 94 55 39 58,5% 41,5% 95 60 35 63,2% 36,8%
Bauingenieurwesen‐MA 63 10 53 15,9% 84,1% 66 8 58 12,1% 87,9% 70 12 58 17,1% 82,9% 92 17 75 18,5% 81,5%
Restaurierung/Konservierung‐MA 48 41 7 85,4% 14,6% 33 27 4 81,8% 12,1% 34 29 5 85,3% 14,7% 35 32 3 91,4% 8,6%

Baudenkmalpflege‐MA 2 1 1 50,0% 50,0% 1 0 1 0,0% 100,0%
Fakultät G ‐ Gestaltung‐MA. 170 121 49 71,2% 28,8% 189 128 61 67,7% 32,3% 184 131 53 71,2% 28,8% 176 131 45 74,4% 25,6%

Elektro‐/Informationstechnik‐MA 90 3 87 3,3% 96,7% 102 8 94 7,8% 92,2% 91 10 81 11,0% 89,0% 84 9 75 10,7% 89,3%
Präzisionsmaschinenbau‐MA 114 8 106 7,0% 93,0% 118 17 101 14,4% 85,6% 100 14 86 14,0% 86,0% 78 10 68 12,8% 87,2%
Optical Engineering/Phot.‐MA 39 13 26 33,3% 66,7% 39 10 29 25,6% 74,4%
Medizin‐Ing./ Medizintechnik‐MA 6 3 3 50,0% 50,0% 18 14 4 77,8% 22,2% 36 20 16 55,6% 44,4%

Laser‐PlasmaTe./Opt.Eng.u.Phot.‐MA 37 10 27 27,0% 73,0% 40 12 28 30,0% 70,0% 39 13 26 33,3% 66,7% 39 10 29 25,6% 74,4%

Energieeffizientes Bauen‐MA 111 58 53 52,3% 47,7% 121 65 49 53,7% 40,5% 124 63 61 50,8% 49,2% 124 59 65 47,6% 52,4%
Immobilienmanagement‐MA 77 25 52 32,5% 67,5% 90 30 51 33,3% 56,7% 86 35 51 40,7% 59,3% 66 25 41 37,9% 62,1%
Soziale Arbeit/ Holzminden‐MA 53 43 10 81,1% 18,9% 57 47 10 82,5% 17,5% 47 39 8 83,0% 17,0% 45 37 8 82,2% 17,8%
Urb.Baum‐u.Waldmanagement‐MA 44 17 27 38,6% 61,4% 59 20 39 33,9% 66,1% 49 12 37 24,5% 75,5% 54 10 44 18,5% 81,5%
Nachwachsende Rohstoffe‐MA 47 17 30 36,2% 63,8% 41 8 33 19,5% 80,5% 55 10 45 18,2% 81,8% 37 7 30 18,9% 81,1%
Regionalmanagement‐MA 44 25 19 56,8% 43,2% 52 27 25 51,9% 48,1% 50 24 26 48,0% 52,0% 53 24 29 45,3% 54,7%
Wirtschaftsingenieurwesen‐MA 45 8 37 17,8% 82,2% 50 6 44 12,0% 88,0% 48 8 40 16,7% 83,3% 44 10 34 22,7% 77,3%
Soziale Arbeit/Hildesheim‐MA 75 62 13 82,7% 17,3% 60 40 19 66,7% 31,7% 57 38 19 66,7% 33,3% 57 37 20 64,9% 35,1%
Ergo.,Logo.Physio.‐MA 46 45 1 97,8% 2,2% 40 38 2 95,0% 5,0% 49 42 7 85,7% 14,3% 43 34 9 79,1% 20,9%

Gesamt 1.207 574 633 47,6% 52,4% 1.251 557 669 44,5% 53,5% 1.234 562 672 45,5% 54,5% 1.197 542 655 45,3% 54,7%

MA‐Studierende divers, kein Eintrag HAWK:  0 Personen

WiSe 2019/2020 WiSe 2020/2021 WiSe 2021/2022 WiSe 2022/2023

Fakultät B ‐ 
Bauen und 
Erhalten

Fakultät I ‐ 
Ingenieurwisse
nschaften und 
Gesundheit

Fakultät M ‐ 
Management, 
Soziale Arbeit 
und Bauen

Fakultät S ‐ 
Soziale Arbeit 
und Gesundheit

Fakultät R ‐ 
Ressourcenman

agement
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Studierende ‐ Kompetenzfelder BA Gestaltung

Quelle: interne Datenerfassung der Fakultät Gestaltung <30% 45‐55%

Fakultät Kompetenzfeld ges w m %w %m ges w m %w %m

Advertising Design 84 62 22 73,8% 26,2% 79 61 18 77,2% 22,8%
Branding Design 46 30 16 65,2% 34,8% 40 28 12 70,0% 30,0%
Digitale Medien/Digital Environments 58 29 29 50,0% 50,0% 60 37 23 61,7% 38,3%
Farbdesign 45 35 10 77,8% 22,2% 39 30 9 76,9% 23,1%
Grafikdesign 181 141 38 77,9% 21,0% 196 153 39 78,1% 19,9%
Innenarchitektur 94 84 10 89,4% 10,6% 91 81 10 89,0% 11,0%
Lighting Design 26 9 17 34,6% 65,4% 18 6 12 33,3% 66,7%
Metallgestaltung 41 18 23 43,9% 56,1% 41 16 24 39,0% 58,5%
Produktdesign 100 52 47 52,0% 47,0% 94 47 47 50,0% 50,0%
Integriertes Design/Gestaltung 5 5 0 100,0% 0,0% 9 8 1 88,9% 11,1%

Gesamt 680 465 212 68,4% 31,2% 667 467 195 70,0% 29,2%

WiSe 2021/2022

Fakultät G ‐ 
Gestaltung

WiSe 2022/2023
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Studierende nach Fakultät und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Legende: <30% 45‐55%

Fakultät ges w m %w %m
Bachelor 892 384 506 43,0% 56,7%
Master 222 109 113 49,1% 50,9%
Gesamt 1.114 493 619 44,3% 55,6%
Bachelor 643 436 204 67,8% 31,7%
Master 176 131 45 74,4% 25,6%
Gesamt 819 567 249 69,2% 30,4%
Bachelor 813 447 365 55,0% 44,9%
Master 276 59 217 21,4% 78,6%
Gesamt 1.089 506 582 46,5% 53,4%
Bachelor 433 362 70 83,6% 16,2%
Master
Gesamt 433 362 70 83,6% 16,2%
Bachelor 380 85 295 22,4% 77,6%
Master 276 59 217 21,4% 78,6%
Gesamt 656 144 512 22,0% 78,0%
Bachelor 940 495 445 52,7% 47,3%
Master 235 121 114 51,5% 48,5%
Gesamt 1.175 616 559 52,4% 47,6%
Bachelor 188 76 112 40,4% 59,6%
Master 124 59 65 47,6% 52,4%
Gesamt 312 135 177 43,3% 56,7%
Bachelor 421 173 248 41,1% 58,9%
Master 66 25 41 37,9% 62,1%
Gesamt 487 198 289 40,7% 59,3%
Bachelor 331 246 85 74,3% 25,7%
Master 45 37 8 82,2% 17,8%
Gesamt 376 283 93 75,3% 24,7%
Bachelor 688 170 516 24,7% 75,0%
Master 188 51 137 27,1% 72,9%
Gesamt 876 221 653 25,2% 74,5%
Bachelor 1.114 804 305 72,2% 27,4%
Master 100 71 29 71,0% 29,0%
Gesamt 1.214 875 334 72,1% 27,5%
Bachelor 5.090 2.736 2.341 53,8% 46,0%
Master 1.197 542 655 45,3% 54,7%

BA = Bachelor

MA = Master

Anzahl HAWK‐Studierende divers, kein Eintrag:  13 Personen

**Die Studierenden des Studiengangs Medizintechnik (Fak. I) wurden zum Bereich Ing.wiss. 

gezählt.HAWK gesamt Gesamt 6.287 3.278 2.996 52,1% 47,7%

WiSe 2022/2023
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3.1.3 Absolvent*innen
Absolvent*innen nach Studiengang und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Quelle: Hochschulkennzahlensystem, interne Datenerfassung Studierendenabteilung HAWK
Legende: <30% 30%‐44,9% 45‐55%

Bachelorstudiengänge

Fakultät Bachelor‐Studiengang ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m ges w m %w %m

Architektur‐BA 47 21 26 44,7% 55,3% 40 27 13 67,5% 32,5% 45 24 21 53,3% 46,7% 51 35 16 68,6% 31,4%
Bauingenieurwesen‐BA 41 10 31 24,4% 75,6% 43 7 36 16,3% 83,7% 44 12 32 27,3% 72,7% 56 10 46 17,9% 82,1%
Holzingenieurwesen‐BA 72 4 23 14,8% 85,2% 44 9 35 20,5% 79,5% 34 7 27 20,6% 79,4% 34 5 29 14,7% 85,3%
Restaurier./PrävKonservier.‐BA/Dipl. 18 18 0 100,0% 0,0% 9 8 1 88,9% 11,1% 10 10 0 100,0% 0,0% 20 19 1 95,0% 5,0%

Fakultät G Gestaltung‐BA 164 115 49 70,1% 29,9% 148 105 43 70,9% 29,1% 123 86 37 69,9% 30,1% 151 109 42 72,2% 27,8%
Physikalische Technologien‐BA 02 5 15 25,0% 75,0% 7 4 3 57,1% 42,9% 21 1 11 8,3% 91,7% 5 3 2 60,0% 40,0%
Elektro‐/Informationstechnik‐BA 42 1 23 4,2% 95,8% 27 1 26 3,7% 96,3% 31 3 28 9,7% 90,3% 25 3 22 12,0% 88,0%
Präzisionsmaschinenbau‐BA 54 5 40 11,1% 88,9% 44 2 42 4,5% 95,5% 40 8 32 20,0% 80,0% 21 5 16 23,8% 76,2%
Mediziningenieurwesen‐BA 8 7 1 87,5% 12,5% 7 3 4 42,9% 57,1%
Soziale Arbeit i.Gesund.Wesen‐BA 157 129 28 82,2% 17,8%
Therapiewissenschaften(dual)‐BA 20 20 0 100,0% 0,0% 17 15 2 88,2% 11,8%
Pflege(dual)‐BA 15 13 2 86,7% 13,3% 13 12 1 92,3% 7,7%
Baumanagement‐BA. 91 5 14 26,3% 73,7% 21 10 11 47,6% 52,4% 02 5 15 25,0% 75,0% 39 10 29 25,6% 74,4%
Green Building‐BA 41 1 13 7,1% 92,9% 22 8 14 36,4% 63,6% 10 6 4 60,0% 40,0% 5 3 2 60,0% 40,0%
Immo.wirtschaft/‐managem.‐BA 104 53 51 51,0% 49,0% 86 46 40 53,5% 46,5% 99 49 50 49,5% 50,5% 76 33 43 43,4% 56,6%
BWL‐online ‐ BA 0 0 0 0,0% 0,0% 0 0 0 0,0% 0,0% 22 13 9 59,1% 40,9% 15 13 2 86,7% 13,3%
Wirtschaftsingenieurwesen BA 51 0 15 0,0% 100,0% 6 2 4 33,3% 66,7% 2 0 2 0,0% 100,0% 0 0 0 0,0% 0,0%
Soziale Arbeit/ Holzminden‐BA 93 71 22 76,3% 23,7% 67 54 13 80,6% 19,4% 66 55 11 83,3% 16,7% 81 71 10 87,7% 12,3%
Arboristik‐BA 61 6 10 37,5% 62,5% 17 4 13 23,5% 76,5% 24 4 20 16,7% 83,3% 15 3 12 20,0% 80,0%
Forstwirtschaft‐BA/Dipl. 67 15 52 22,4% 77,6% 63 17 46 27,0% 73,0% 60 17 43 28,3% 71,7% 47 19 28 40,4% 59,6%
Wirtschaftsingenieurwesen‐BA 43 10 33 23,3% 76,7% 55 11 44 20,0% 80,0% 45 16 29 35,6% 64,4% 42 12 30 28,6% 71,4%
Kindheitspäd./Bildung u. Erz. i. Kindesalter‐BA 58 55 3 94,8% 5,2% 65 59 6 90,8% 9,2% 45 41 4 91,1% 8,9% 56 52 4 92,9% 7,1%
Soziale Arbeit/Hildesheim‐BA 147 114 33 77,6% 22,4% 186 150 36 80,6% 19,4% 170 128 42 75,3% 24,7% 157 129 28 82,2% 17,8%
Bildungswissenschaften i. G.F.B.‐BA 3 2 1 66,7% 33,3%
Ergo.,Logo.Physio.‐BA 78 75 3 96,2% 3,8% 69 66 3 95,7% 4,3% 70 65 5 92,9% 7,1% 75 62 13 82,7% 17,3%

Gesamt 1.062 604 458 56,9% 43,1% 1.023 594 429 58,1% 41,9% 1.020 595 425 58,3% 41,7% 1.168 757 411 64,8% 35,2%

BA‐Absolvent*innen divers, kein Eintrag:   0 Personen

Fakultät M ‐ Management, Soziale 
Arbeit und Bauen

Fakultät I ‐ Ingenieurwissenschaften 
und Gesundheit

Studienjahr 2022
(WiSe 2021/22+ SoSe 2022)

Studienjahr 2016 
(WiSe 2015/16 + SoSe 2016)

Studienjahr 2019 
(WiSe 2018/19 + SoSe 2019)

Studienjahr 2021 
(WiSe 2020/21+ SoSe 2021)

Fakultät B ‐ Bauen und Erhalten

Fakultät R ‐ Ressourcenmanagement

Fakultät S ‐ Soziale Arbeit und Gesundheit
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Absolvent*innen nach Studiengang und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Quelle: Hochschulkennzahlensystem, interne Datenerfassung Studierendenabteilung HAWK
Legende: <30% 30%‐44,9% 45‐55%

Masterstudiengänge

Fakultät Master‐Studiengang ges w %w %m ges w %w %m ges w %w %m ges w %w %m
Architektur‐MA 45 19 26 42,2% 57,8% 33 20 13 60,6% 39,4% 54 29 25 53,7% 46,3% 43 26 17 60,5% 39,5%
Bauingenieurwesen‐MA 92 5 24 17,2% 82,8% 48 16 32 33,3% 66,7% 34 4 30 11,8% 88,2% 32 5 27 15,6% 84,4%
Restaurierung/Konservierung‐MA 22 20 2 90,9% 9,1% 15 15 0 100,0% 0,0% 11 11 0 100,0% 0,0% 12 10 2 83,3% 16,7%

Fakultät G ‐ Gestaltung Gestaltung‐MA. 49 38 11 77,6% 22,4% 39 26 13 66,7% 33,3% 63 41 22 65,1% 34,9% 64 48 16 75,0% 25,0%
Elektro‐/Informationstechnik‐MA 22 0 22 0,0% 100,0% 16 0 16 0,0% 100,0% 14 0 14 0,0% 100,0% 18 0 18 0,0% 100,0%
Präzisionsmaschinenbau‐MA 22 1 21 4,5% 95,5% 17 1 16 5,9% 94,1% 37 4 33 10,8% 89,2% 29 0 29 0,0% 100,0%
Mediziningenieurswesen‐MA 2 1 1 50,0% 50,0%
Laser‐PlasmaTe./Opt.Eng.u.Phot.‐MA 7 1 6 14,3% 85,7% 5 3 2 60,0% 40,0% 9 3 6 33,3% 66,7% 9 4 5 44,4% 55,6%
Energieeffizientes Bauen‐MA 56 14 42 25,0% 75,0% 55 15 40 27,3% 72,7% 56 37 19 66,1% 33,9% 58 29 29 50,0% 50,0%
Immobilienmanagement‐MA 64 28 36 43,8% 56,3% 44 26 18 59,1% 40,9% 33 12 21 36,4% 63,6% 44 18 26 40,9% 59,1%
Soziale Arbeit/ Holzminden‐MA 10 6 4 60,0% 40,0% 14 12 2 85,7% 14,3% 14 12 2 85,7% 14,3% 7 6 1 85,7% 14,3%

Urb.Baum‐u.Waldmanagement‐MA 6 2 4 33,3% 66,7%

Nachwachsende Rohstoffe‐MA 72 9 18 33,3% 66,7% 14 2 12 14,3% 85,7% 9 5 4 55,6% 44,4% 31 3 10 23,1% 76,9%
Regionalmanagement‐MA 11 8 3 72,7% 27,3% 22 12 10 54,5% 45,5% 10 5 5 50,0% 50,0% 8 5 3 62,5% 37,5%
Fortwirtschaft‐MA 2 2 0 100,0% 0,0% 12 6 6 50,0% 50,0%
Wirtschaftsingenieurwesen‐MA 61 3 13 18,8% 81,3% 19 3 16 15,8% 84,2% 22 2 20 9,1% 90,9%
Soziale Arbeit/Hildesheim‐MA 15 13 2 86,7% 13,3% 6 4 2 66,7% 33,3% 16 13 3 81,3% 18,8% 12 9 3 75,0% 25,0%
Ergo.,Logo.Physio.‐MA 13 12 1 92,3% 7,7% 17 17 0 100,0% 0,0% 38 37 1 97,4% 2,6% 12 12 0 100,0% 0,0%

Gesamt 392 174 218 44,4% 55,6% 363 174 189 47,9% 52,1% 429 222 207 51,7% 48,3% 391 180 211 46,0% 54,0%

MA‐Absolvent*innen divers, kein Eintrag:   0 Personen

Fakultät S ‐ Soziale Arbeit und Gesundheit

Fakultät M ‐ Management, Soziale 
Arbeit und Bauen

Fakultät I ‐ Ingenieurwissenschaften 
und Gesundheit

Studienjahr 2016 
(WiSe 2015/16 + SoSe 

Fakultät B ‐ Bauen und Erhalten

Fakultät R ‐ Ressourcenmanagement

Studienjahr 2022
(WiSe 2021/22+ SoSe 

Studienjahr 2019 
(WiSe 2018/19 + SoSe 

Studienjahr 2021 
(WiSe 2020/21+ SoSe 2016)

m
2019)

m

2021) 2022)

m m
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Absolvent*innen nach Fakultät und Abschlussart

Erhebungsdatum: 01.12. eines Jahres Legende: 30%‐44,9 45‐55%

Fakultät ges w m %w %m
Bachelor 161 69 92 42,9% 57,1%
Master 87 41 46 47,1% 52,9%
Gesamt 248 110 138 44,4% 55,6%

Bachelor 151 109 42 72,2% 27,8%

Master 64 48 16 75,0% 25,0%
Gesamt 215 157 58 73,0% 27,0%

Bachelor 245 170 75 69,4% 30,6%

Master 58 5 53 8,6% 91,4%
Gesamt 303 175 128 57,8% 42,2%

Bachelor 187 156 31 83,4% 16,6%

Master
Gesamt 187 156 31 83,4% 16,6%

Bachelor 58 14 44 24,1% 75,9%

Master 58 5 53 8,6% 91,4%
Gesamt 116 19 97 16,4% 83,6%

Bachelor 216 130 86 60,2% 39,8%

Master 109 53 56 48,6% 51,4%
Gesamt 325 183 142 56,3% 43,7%

Bachelor 135 59 76 43,7% 56,3%

Master 102 47 55 46,1% 53,9%
Gesamt 237 106 131 44,7% 55,3%

Bachelor 44 13 31 29,5% 70,5%

Master 58 29 29 50,0% 50,0%
Gesamt 102 42 60 41,2% 58,8%

Bachelor 91 46 45 50,5% 49,5%

Master 44 18 26 40,9% 59,1%
Gesamt 135 64 71 47,4% 52,6%

Bachelor 81 71 10 87,7% 12,3%

Master 7 6 1 85,7% 14,3%
Gesamt 88 77 11 87,5% 12,5%

Bachelor 104 34 70 32,7% 67,3%

Master 49 12 37 24,5% 75,5%
Gesamt 153 46 107 30,1% 69,9%
Bachelor 291 245 46 84,2% 15,8%

Master 24 21 3 87,5% 12,5%
Gesamt 315 266 49 84,4% 15,6%
Bachelor 1.168 757 411 64,8% 35,2%

BA = Bachelor

MA = Master

Anzahl HAWK‐Absolvent*innen divers, kein Eintrag:  0 Personen

**Die Studierenden des Studiengangs Medizintechnik (Fak. I) wurden zum Bereich Ing.wiss. gezählt.

Master 391 180 211 46,0% 54,0%
HAWK gesamt Gesamt 1.559 937 622 60,1% 39,9%
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Leitungspositionen und Gremien 

Nachfolgend werden Daten zur Geschlechterverteilung in den Führungsebenen und verschiedenen zent-
ralen und dezentralen Gremien der HAWK vorgestellt.  

  Führungsebenen 

Stichdatum der Auswertungen: Mai 2020 und 2023 

In den Führungsebenen der HAWK gab es in letzter Zeit positive Entwicklungen:  

Das Präsidium ist seit 2022 mit einer neuen Hauptberuflichen Vizepräsidentin und einer Vizepräsidentin 
für Studium, Lehre und Weiterbildung paritätisch besetzt (2 Frauen, 2 Männer), vorher gab es vier männli-
che Präsidiumsmitglieder.  

Auch die Ämter der Dekan*innen (3 Frauen, 3 Männer) und Studiendekan*innen (8 Frauen, 9 Männer) sind 
in der Amtszeit 2023-2024 paritätisch besetzt. In der Amtszeit 2020-2021 gab es noch fünf Dekane und 
eine Dekanin.  

Allein die Ämter der Prodekan*innen, welche es in vier Fakultäten gibt, sind in der Amtszeit 2023-2024 
ausschließlich männlich besetzt.  

Ziel Führungsebenen 

Ziel ist, das paritätische Geschlechterverhältnis in den Führungsebenen zu halten bzw. dieses bei den 
Prodekan*innen zu erreichen. 

  Senat 

Personen divers oder kein Eintrag: 0  
Mitglieder (ohne Vorsitzende und Stellvertretungen); Stand: 01.04.2019 und 01.04.2023;   
ab 01.04.2024 drei weibliche studentische Mitglieder im Senat 
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Im Senat ist das Geschlechterverhältnis seit Jahren ausgewogen: 9 der 19 Mitglieder in der Wahlperiode 
2023-2025 sind weiblich, 10 Personen sind männlich. In der Statusgruppe der Professuren im Senat sind 
4 der 10 Personen weiblich. Der Professorinnenanteil entspricht damit in etwa ihrem Anteil an der HAWK 
(34,4% in 2022). Die Mitglieder aus dem Bereich Technik und Verwaltung sind jeweils Frauen, die drei 
studierenden Mitglieder Männer. Im Senat der Wahlperiode 2019-2021 waren 10 der 19 der Mitglieder 
weiblich.  

Ziel Senat 

Ziel ist, das ausgewogene Geschlechterverhältnis im Senat insgesamt zu halten. Der Frauenanteil in den 
Statusgruppen sollte mindestens ihrem Anteil in der HAWK entsprechen. 

  Gremien der Fakultäten 

Fakultätsräte 

In den Fakultätsräten ist das Geschlechterverhältnis seit Jahren insgesamt ausgewogen: 52,0% der Fakul-
tätsratsmitglieder sind Frauen, 48,0% Männer21. Nur in Fakultät R wird die gesetzliche Vorgabe eines Frau-
enanteils von mindestens 40% unterschritten. In der Statusgruppe der Professor*innen beträgt der Frau-
enanteil in den Fakultätsräten 42,9%, er ist damit höher als der Professorinnenanteil insgesamt an der 
HAWK (34,4% in 2022). Professorinnen sind damit, bedingt durch die Vorgabe nach § 16 Abs. 6 NHG, die 
eine angemessene Repräsentanz von Frauen sicherstellen soll, durch die Arbeit im Fakultätsrat im Verhält-
nis etwas stärker belastet als ihre männlichen Kollegen. Die Schaffung eines entsprechenden Ausgleichs 
ist sinnvoll.  

Ziel Fakultätsräte 

Ziel ist,  
– das ausgewogene Geschlechterverhältnis in den Fakultätsräten insgesamt zu halten,

– in allen Fakultätsräten die gesetzliche Vorgabe eines Frauenanteils von 40% (§ 16 Abs. 6 NHG),
einzuhalten.

21 Absolute Zahlen und Daten der Wahlperiode 2019-2021 befinden sich im Anhang. 
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https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/gleichstellungspolitische-mittel
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/gleichstellungspolitische-mittel
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/EN/publikationen/Gender-based%20violence,%20stalking%20and%20fear%20of%20crime.html
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/EN/publikationen/Gender-based%20violence,%20stalking%20and%20fear%20of%20crime.html
https://www.hawk.de/de/newsportal/pressemeldungen/sicherheit-ist-ein-gefuehl-keine-statistik
https://www.hawk.de/de/newsportal/pressemeldungen/sicherheit-ist-ein-gefuehl-keine-statistik
https://www.hawk.de/sites/default/files/2022-11/einzeichengegengewalt_katalog.pdf
https://www.hawk.de/sites/default/files/2022-11/einzeichengegengewalt_katalog.pdf


Im Jahr 2023 lud das Gleichstellungsbüro zu zwei Online-Vorträgen ein: Sara Hassan stellte ihr Buch 
„Grauzonen gibt es nicht – Muster sexueller Belästigung erkennen“ vor. Zudem beleuchteten die Exper-
tinnen Dr. Lisa Mense und Dr. Sünne-Andresen Handlungsempfehlungen für Hochschulen zum Thema se-
xualisierte Diskriminierung und Gewalt und stellten das Schutzkonzept einer Hochschule vor.  

Des Weiteren organisiert das Gleichstellungsbüro jährlich die Teilnahme der HAWK an der Beleuchtungs-
aktion „Orange the world“: Die HAWK-Homepage und das Portal „stud.ip“ erstrahlen dann in oranger 
Farbe, um ein Zeichen gegen sexualisierte Diskriminierung und Gewalt zu setzen. 

Einrichtung „Antidiskriminierungsgremium nach AGG“ 

Präsidium und Gleichstellungsbüro haben ein Konzept zum Aufbau einer Beschwerdestelle nach dem All-
gemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) erarbeitet, welches in 2021 in Form der „Senatsrichtlinie zur 
Schaffung einer Anlaufstelle nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz“ verabschiedet wurde. Die 
Richtlinie eröffnet betroffenen Beschäftigten, Studierenden und Gästen ein Beschwerderecht bei Benach-
teiligungen aus rassistischen Gründen oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion 
oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität. Damit soll Diskriminie-
rung aufgedeckt und aufgeklärt und zur Konfliktlösung beigetragen werden. Die Richtlinie verpflichtet die 
HAWK zudem zu präventiven, strukturellen und kompensatorischen Maßnahmen und ermöglicht Sanktio-
nen. 

Das neue Antidiskriminierungsgremium der HAWK nach AGG besteht aus einem Koordinierungsgremium 
mit je fünf Mitgliedern und Stellvertretungen, zusammengesetzt nach Statusgruppen. Das Gremium hat 
u.a. eine Kampagne „Bleib unbeschwert“ gestartet und bearbeitet Beschwerdefälle in einem abgestimm-
ten Prozess mit Justiziariat und Hochschulleitung.

Das Antidiskriminierungsgremium der HAWK nach AGG ist erreichbar unter: https://www.hawk.de/agg-
gremium.  

Geschlechtergerechte Sprache 

Die Anerkennung geschlechtlicher Vielfalt wird auch in der Sprache der HAWK abgebildet. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte hat im Jahr 2020 der Senatskommission für Gleichstellung und dem Senat in einem Flyer 
Empfehlungen zur geschlechtergerechten Sprache an der HAWK vorgelegt, welche die aktuelle Rechtspre-
chung zu diversen Geschlechtsidentitäten berücksichtigen. Es wird empfohlen, geschlechtsneutrale 
Sprachformen („Mitarbeitende“) oder den Genderstern („Mitarbeiter*innen“) zu verwenden.  Die neue 
Schreibweise wurde hochschulweit bekanntgemacht. Sie findet in allen offiziellen Dokumenten und 
Schriftstücken der HAWK (inkl. Webseiten und Social Media) Anwendung und bietet eine Orientierung für 
eine Umsetzung im Hochschulalltag.  

Der Flyer sowie Tipps zur geschlechtergerechten Sprache sind auf der Homepage des Gleichstellungsbüros 
zu finden. 

Kostenfreie Menstruationsprodukte 

Seit Mai 2023 bietet die HAWK kostenfreie Menstruationsprodukte auf allen Damen-WCs und „WCs für 
Alle“ an. Die Produkte sollen der sogenannten Periodenarmut und sozialer Ungerechtigkeit entgegenwir-
ken: Dabei geht es um den fehlenden Zugang zu Periodenprodukten aufgrund steigender Lebenshaltungs-
kosten. Die Initiative kam von den studentischen Gleichstellungsbeauftragten in Holzminden. Sie hatten 
die Installation von Tampon- und Bindenspendern als Pilotprojekt in Holzminden gestartet und hierfür ein 
Budget aus den gleichstellungspolitischen Mitteln der HAWK eingeworben. Nach den positiven Erfahrun-
gen des Pilotprojekts sah die HAWK das Vorhaben als zentrales Projekt für die gesamte Hochschule an, 
das nun aus zentralen Mitteln finanziert wird.  
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Gender Monitoring 

Ab 2019 wurde im Gleichstellungsbüro ein umfassendes Gender Monitoring in Kooperation mit der Perso-
nal- und Studierendenabteilung etabliert. Grundlage hierfür sind die Kennzahlen und Indikatoren des Leit-
fadens „Gender Monitoring an HAW“ der bukof, an deren Erstellung die Referentin für Gleichstellung der 
HAWK maßgeblich mitgewirkt hat. Die Datenauswertungen dienen der Status- und Erfolgsüberprüfung so-
wie der Weiterentwicklung der gleichstellungsfördernden Maßnahmen und finden Anwendung in ver-
schiedensten Präsentationen zur Sensibilisierung, insbesondere der Leitungsfunktionen sowie in strate-
gischen Dokumenten der HAWK. 

Schulung und Einarbeitung Fakultätsgleichstellungsbeauftragte 

Das Gleichstellungsbüro hat für Fakultätsgleichstellungsbeauftragte einen praxisorientierten Leitfaden 
zur Einarbeitung in das Amt sowie eine Vorlage zur Dokumentation von Beratungen erstellt. Der Fokus der 
Schulungen, die das Gleichstellungsbüro regelmäßig für die FGB organisiert, lag auf den Themen Gender 
Bias und Gleichstellungsfragen im Berufungsverfahren. 

Erfolgreicher Antrag in der Bund-Länder-Ausschreibung „Professorinnenprogramm 2030“ 

Die HAWK ist eine von 44 Hochschulen für angewandte Wissenschaften bundesweit, deren Gleichstel-
lungskonzept in der ersten Runde des „Professorinnenprogramms 2030“ positiv bewertet wurde. Das 
Bund-Länder-Programm fördert Berufungen von Frauen auf unbefristete Professuren und die Umsetzung 
von Gleichstellungsmaßnahmen. Das Gleichstellungsbüro hat den Antrag in Abstimmung mit dem Präsi-
dium, den Fakultäten, der Gleichstellungskommission sowie dem Senat verfasst und Ende August 2023 
eingereicht. 

Das „Gleichstellungskonzept für Parität“ der HAWK legt Schwerpunkte auf die Gewinnung von Frauen für 
Professuren, auf Qualifizierungsmaßnahmen für Wissenschaftlerinnen und Künstlerinnen hin zur HAW-
Professur und auf Maßnahmen zur Erhöhung der Frauenanteile unter den MINT-Studierenden und -Absol-
vent*innen“. Die HAWK hat jetzt die Möglichkeit, bis zu drei Professorinnen neu zu berufen, die in den 
ersten fünf Jahren jeweils über eine Anschubfinanzierung jährlich gefördert werden. Die freiwerdenden 
Mittel werden für die Umsetzung der Maßnahmen im „Gleichstellungskonzept für Parität“ verwendet. 
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  Maßnahmen bis 2026 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann 
Die HGB wird weiterhin bei allen wichtigen Entscheidun-
gen des Präsidiums, hochschulweiten Prozessen und ex-
ternen Anfragen (z.B. MWK) frühzeitig einbezogen.   

Berücksichtigung der Geschlechtergerech-
tigkeit in Strategien und Prozessen, Verhin-
derung von geschlechtsbezogenen Benach-
teiligungen 

Präsidium laufend

Verankerung von Gleichstellung im Hochschulentwick-
lungsplan, weiterhin frühzeitige Beteiligung der HGB 

Förderung der Gleichstellung in der Hoch-
schulentwicklungsplanung, Verhinderung 
von geschlechtsbezogenen Benachteiligun-
gen  

Präsidium 2024

Wie bewährt, frühzeitige Beteiligung der HGB und der 
Gleichstellungskommission bei der Überarbeitung der 
Grundordnung. Die HGB, das Gleichstellungsbüro und 
die Gleichstellungskommission erarbeiten hierfür Kern-
elemente, die in den entsprechenden Regelungen zur 
Gleichstellung umgesetzt werden sollen. 

Verankerung von Gleichstellungsaspekten 
in der Grundordnung 

Präsidium, Planungskom-
mission, HGB, Gleichstel-
lungsbüro, Gleichstel-
lungskommission 

nach Durchfüh-
rung HAWK-Strate-
gieprozess und 
Verabschiedung 
NHG-Novelle (ab 
2025) 

Umsetzung von Beratungs- und Informationsangeboten 
zu geschlechtergerechter Sprache für Lehrende der 
HAWK   

Sichtbarmachung und Ansprache aller Ge-
schlechter in Wort, Text und Bild 

Pressestelle in Koopera-
tion mit Gleichstellungs-
büro 

ab 2025 

Gezieltere Ansprache der MINT-Fakultäten, um mehr An-
träge auf gleichstellungspolitische Mittel aus diesen 
Fakultäten zu erhalten 

Mehr Anträge auf Gleichstellungspolitische 
Mittel aus den MINT-Fakultäten,  
Erhöhung des Bekanntheitsgrads für diese 
finanzielle Unterstützung zur Umsetzung 
von neuen Maßnahmen, insbesondere de-
nen im Gleichstellungsplan 

Referentin Gleichstellung 
in Koop. mit Fakultäten 

ab sofort 

Entwicklung eines noch partizipativeren Konzepts zur 
Erstellung des Gleichstellungsplans 2027-2029, Prü-
fung der Einführung von „Qualitätszirkeln Gleichstel-
lung“ 

Ermöglichung der Teilnahme von Hoch-
schulangehörigen unterschiedlicher Grup-
pen an der Ideenfindung und Zielentwick-
lung zur Verbesserung der Geschlechterge-
rechtigkeit an der HAWK 

Gleichstellungsbüro in Ko-
operation mit Präsidium, 
Dekanaten, Fak.GB 

ab 2026 
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Prüfung der Verlängerung der Laufzeit des hochschul-
weiten Teils des Gleichstellungsplans (ggf. Angleichung 
an HEP) 

Beibehaltung und Ausbau des Gender Monitorings (Er-
hebung und Auswertung geschlechterdifferenzierter Da-
ten), z.B. zum Gender Pay Gap bei Leistungsbezügen der 
Professuren; Verbesserung der Datenlage 

Herstellung von Transparenz zu Unterreprä-
sentanzen aufgrund eines Geschlechts, 
Überprüfung der Zielerreichung 

Referentin für Gleichstel-
lung, Studierendenabtei-
lung, Personalabteilung 

laufend 

Gleichstellungsaspekte bei Organisationsumstrukturie-
rungen berücksichtigen, HGB einbeziehen 

Paritätische Geschlechterverteilung in den 
Leitungsfunktionen der Zentralen Einrich-
tungen und Stabsstellen, Verhinderung von 
Benachteiligungen z.B. aufgrund von Teil-
zeit/Elternzeit 

Präsidium laufend

Fortführung eines tragfähigen Konzeptes der AGG-Be-
schwerdestelle; Prüfung der Möglichkeiten der Freistel-
lung der Mitglieder und einer Verwaltungsunterstützung; 
Erweiterung des Themenspektrums des Gremiums um 
Präventionsmaßnahmen 

Aufdeckung, Aufklärung und Verhinderung 
von Diskriminierungen nach dem AGG 

Präsidium in Kooperation 
mit Justiziariat, Gleichstel-
lungsbüro, AStA und Perso-
nalrat 

in 2024 

Es ist Konsens, dass der Gleichstellungsauftrag nach 
NHG in seiner jetzigen Fokussierung auf die binären Ge-
schlechtsoptionen Frauen und Männer überholt ist. Die 
weitere Verfolgung von Geschlechtervielfalt und der 
Ein-bezug von trans*, inter*, non-binären und agender 
Per-sonen in Gleichstellungsmaßnahmen wird als 
Thema der Gleichstellungskommission angenommen. 
Das Thema wird dabei insbesondere in 
organisationaler Hinsicht sowie in Bezug auf die 
Erweiterung von Gesetzgebungen und internen 
Regelungen (z.B. Grundordnung) weiter ver-folgt und 
beraten. 

Integration von Maßnahmen zur Verhinde-
rung von Diskriminierungen von trans*, 
in-ter*, non-binären und agender 
Personen in Strukturen und Regelungen 
der HAWK 

Gleichstellungskommis-
sion in Abstimmung mit 
Präsidium, Senat und HGB 

nach Verabschie-
dung der NHG-No-
velle (ab 2025) 

41

ekiehl
Hervorheben

ekiehl
Hervorheben

ekiehl
Hervorheben

ekiehl
Hervorheben

ekiehl
Hervorheben



42



– 

– 

– 

43

https://www.huew-niedersachsen.de/
https://www.tu-braunschweig.de/khn/angebot/windh
https://www.tu-braunschweig.de/khn/angebot/windh
https://www.uni-hildesheim.de/dez1/personalentwicklung-fort-und-weiterbildung/hochschuldidaktik/
https://www.uni-hildesheim.de/dez1/personalentwicklung-fort-und-weiterbildung/internes-weiterbildungsprogramm/
https://www.che.de/events/
https://www.dhvseminare.de/
https://www.hawk.de/de/forschung/promotionskolleg
https://www.hawk.de/de/forschung/promotionskolleg
http://dimeb.informatik.uni-bremen.de/documents/artikel.-.Metz-Goeckel.Genderkompetenz.pdf


Professor*innen. Das Promotionskolleg bietet institutionalisierte Angebote des fachlichen und überfach-
lichen Austausches, vermittelt wichtige Soft Skills für eine wissenschaftliche Karriere und etabliert quali-
tätssichernde Strukturen (z.B. Betreuungsvereinbarungen, Evaluationen). Die Koordinationsstelle des 
Promotionskollegs ist entfristet, was die nachhaltige Bedeutung der Promotionsförderung an der HAWK 
widerspiegelt.  

Alleinstellungsmerkmal in Niedersachsen ist auch die von allen Promovierenden gewählte Promovieren-
denvertretung, die sich für die Belange und gute Arbeitsbedingungen der HAWK-Promovierenden einsetzt. 

Die HAWK wirkt zudem proaktiv an den Bestrebungen der niedersächsischen HAW mit, das eigenständige 
Promotionsrecht mit der Novelle des niedersächsischen Hochschulgesetzes im Jahr 2025 zu erhalten.  

Um die Vereinbarkeit von Beruf und Familienverantwortung in der wissenschaftlichen Qualifizierungs-
phase zu unterstützen, gibt es für Promovierende mit Familienverantwortung seit SoSe 2018 die Möglich-
keit, ein Abschlussstipendium zu beantragen (vgl. Kap. 3.2.5). Des Weiteren sind in Dienstvereinbarungen 
weitreichende Möglichkeiten zur flexiblen Gestaltung der Arbeitszeit, zum mobilen Arbeiten sowie zur Un-
terstützung bei Pflegebedürftigkeit von Angehörigen festgehalten.    

Projekt „Zukunft FH-Prof“ 

Die HAWK war im Jahr 2020 mit ihrem Antrag „Zukunft FH-Prof“ im Rahmen des Bund-Länder-Programms 
„FH-Personal“ erfolgreich: Die Hochschule erhält für sechs Jahre insgesamt vier Millionen Euro zur Umset-
zung von Maßnahmen zur Gewinnung und Entwicklung von professoralem Personal.  Die Verbesserung der 
Chancengerechtigkeit für Professorinnen spielt im Projekt eine große Rolle: Das Gleichstellungsbüro war 
an der Antragstellung kontinuierlich beteiligt und brachte eigene Maßnahmenvorschläge ein. Die Umset-
zung von spezifischen Maßnahmen zur Gewinnung und Entwicklung von Frauen auf dem Weg zu einer 
Professur wird, wie beantragt, mit einer 25%-Stelle gefördert (Erhöhung der Arbeitszeit der Referentin für 
Gleichstellung). 

Qualifizierungsmaßnahmen im Projekt „Zukunft FH-Prof“ 

Mit der Förderung aus dem Programm „FH-Personal“ werden zurzeit sieben Qualifikationsstellen auf dem 
Weg zu einer HAW-Professur in den Bereichen Informatik, Ingenieurwissenschaften, Konservierung, Res-
taurierung und Management eingerichtet. Die Stellen dienen dem Erwerb der für eine HAW-Professur not-
wendigen berufspraktischen Erfahrungen außerhalb von Hochschulen und Forschungseinrichtungen für 
promovierte Personen (51% Berufstätigkeit bei externen Kooperationspartner*innen, 49% Lehre und For-
schung an der HAWK).  Die HAWK hat sich die Vorgabe gesetzt, mindestens die Hälfte der Qualifikations-
stellen mit Frauen zu besetzen. Mit Stand Februar 2024 sind fünf der sieben Stellen besetzt: drei mit Män-
nern, zwei mit einer Frau. Für die verbliebenen zwei Stellen werden aktuell gezielt Frauen gesucht. 

Des Weiteren wird mit der Förderung aus FH-Personal ein Promotionskolleg "Digitalisierung für Gesund-
heit" in den sich im Akademisierungsprozess befindenden Gesundheitsberufen (Therapie, Pflege, Heb-
ammenwesen) aufgebaut. Die Promotionsstellen sollen entsprechend der Geschlechterverteilung bei den 
Masterstudierenden bzw. -absolvent*innen in den jeweiligen Studienrichtungen besetzt werden (Zielset-
zung gemäß Kaskadenmodell). Dies wird derzeit erreicht: Der Frauenanteil unter den Promovierenden des 
Kollegs beträgt 80%. Weitere fünf Promotionsstellen befinden sich mit Stand Februar 2024 im Stellenbe-
setzungsverfahren. 
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https://lakog-niedersachsen.de/handlungsempfehlungen-geschlechtergerechte-hochschulkultur/
https://lakog-niedersachsen.de/handlungsempfehlungen-geschlechtergerechte-hochschulkultur/
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/professorin-werden
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/professorin-werden
https://projekt-professur.de/
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https://lakog-niedersachsen.de/handlungsempfehlungen-geschlechtergerechte-hochschulkultur/
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http://www.hawk.de/zukunftstag-fuer-maedchen-und-jungen
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https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/hawk-plus/zertifikate/genderzertifikat
https://www.hawk.de/hawk-plus
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/hawk-netzwerk-genderforschung
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/genderkompetenz
https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/zentrale-einrichtungen/gleichstellungsbuero/genderkompetenz
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https://www.berufundfamilie.de/auditierung-unternehmen-institutionen-hochschule/audit-fgh
https://www.berufundfamilie.de/auditierung-unternehmen-institutionen-hochschule/audit-fgh
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4.2     Fakultät Gestaltung -  Gleichstellungsplan 2024-2026 

4.2.1 Bestandsaufnahme und Ziele 

4.2.1.1 Daten 

2019 2022 

w m w% m% w m w% m% 

Professuren 6,5 17,5 27,1% 72,9% 7,0 19,0 26,9% 73,1% 

davon Regelprofessuren 4,5 460, 22,0% 78,0% 5,0 18,5 21,3% 78,7% 

davon Verwaltungsprofessuren 2,0 1,5 57,1% 42,9% 2,0 0,5 80,0% 20,0% 

Wiss. Mitarbeitende 4,0 9,5 29,6% 70,4% 3,5 10,3 25,5% 74,5% 

Promovierende 1 0 100% 0% 1 0 100% 0% 

Lehraufträge (Vertragsstunden*) 2.062 2.893 41,6% 58,4% 4.920 4.508 52,2% 47,8% 

Mitarbeitende Techn. Dienst, DV 0 2,0 0,0% 100,0% 0,0 2,0 0,0% 100,0% 

Mitarbeitende Verwaltung 3,7 1 78,6% 21,4% 4,0 1,0 80,0% 20,0% 

Absolvent*innen Master 26 13 66,7% 33,3% 48 16 75,0% 25,0% 

Studierende Master 116 48 70,7% 29,3% 131 45 74,4% 25,6% 

Absolvent*innen Bachelor 105 43 70,9% 29,1% 109 42 72,2% 27,8% 

Studierende Bachelor 382 243 61,1% 38,9% 436 204 67,8% 31,7% 

Personen divers oder kein Eintrag: Studierende Bachelor Anzahl 3 (0,5%). 

* Lehraufträge: 2019 Kalenderjahr, 2022 Studienjahr (WiSe + SoSe)

Erhebungsdatum: Personal: 31.12., Studierende: WiSe, Absolvent*innen: Studienjahr (WiSe + SoSe)   
Beschäftigte = Anzahl Vollzeitäquivalente (VZÄ); Studierende, Absolvent*innen, Promovierende = Anzahl 
Personen 

4.2.1.2 Analyse und Zielformulierung 
Professuren 

Die Fakultät verfügt für den Bachelor und Master gemeinsam über 25,5 Professuren, die sich auf 22 
volle Professorenstellen mit jeweils 18 LVS, sowie 3 halbe Professorenstellen mit jeweils 9 LVS 
aufteilen. Erweitert wird das Team durch 3 Lehrkräfte für besondere Aufgaben in Vollzeit. Der 
Professorinnenanteil steigt von 6 auf 8 Professorinnen im Vergleich zu 27,1% in 2019 auf 30,7% in 
2023. Grund ist der Anstieg des Frauenanteils bei den Professuren durch die Berufung von Sabine Cole 
und Franziska Junge (Ruf erteilt) in 2023. Bei den Regelprofessuren ist die Anzahl der Frauen (7 VZÄ) 
erhöht worden, die Anzahl der Männer ist um eine Professur gestiegen (18,5 VZÄ). Momentan verfügt 
die Fakultät über keine Verwaltungsprofessur. Der Fakultät ist nominell ein weiterer Professor 
zugeordnet, der aber zu HAWK plus gehört. 
Professorinnen sind somit in der Fakultät G noch immer unterrepräsentiert. Dies gilt umso mehr, als 
dass der Professorinnenanteil in 2023 um 38,8 Prozentpunkte niedriger ist als der 
Studentinnenanteil (30,7% Professorinnen, 69,5% Studentinnen). 2016 betrug die Differenz sogar 
43,9 Prozentpunkte.  

Die Ursachen dafür sind möglicherweise mehrdimensional: Rollenverteilungen in Kindererziehung 
und Pflege, fehlende Vorbilder als Professorin, eine männlich geprägte wissenschaftliche Fachkultur 
(Werte, Verhaltensregeln, Erwartungen), eine oft unbewusste geringere berufliche Förderung von 
Frauen, stereotype Vorstellungen über „Frauen“ und „Männer“ bei Begutachtungs- und 
Auswahlpraxen/Gender Bias. 
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In den drei ausgewerteten Berufungsverfahren der letzten Jahre erhielt die Fakultät insgesamt 80 
Bewerbungen davon 31 von Frauen und 49 Bewerbungen von Männern (38,75% Frauenanteil). 
Insbesondere auf zwei Professuren haben sich nur wenige Frauen (insgesamt 9 Bewerbungen von 
Frauen - bei einem Verfahren nur 2 bei dem anderen nur 7) beworben.  
Bei den eingeladenen Bewerber*innen handelt es sich insgesamt um 14 Frauen auf den Listenplätzen 
waren es insgesamt 3 Frauen. Auf Listenplatz 1 setzten sich in den drei Berufungen zwei Frauen und 
ein Mann durch.  

Der Frauenanteil im Rahmen der Berufungsverfahren könnte als Indikator gedeutet werden, dass 
spezifische Maßnahmen zur Akquise und Förderung von qualifizierten Frauen auf dem Weg zu einer 
Professur in der Gestaltung sinnvoll sind. Die Fakultät bemüht sich qualifizierte Frauen für 
kommende Bewerbungen gezielt anzusprechen. 

Die Fakultät strebt an, den Professorinnenanteil mit geeigneten Maßnahmen zu erhöhen und 
ausgeschriebene Professuren, wenn immer möglich, mit qualifizierten Frauen zu besetzen. 

Wissenschaftliche Mitarbeitende (inkl. LfbA), Promovierende 

Die Anzahl der weiblichen Personen ist leicht gesunken: In 2016 waren es acht, in 2019 nur noch 
fünf Frauen, in 2022 nur noch 3,5 in 2023 wieder 5. An der Fakultät gibt es eine weibliche 
Promovierende und einen männlichen Promovierenden, hinzu kommt ein weiterer Promovend, der 
zusammen mit der HBK in Braunschweig betreut wird.  

Frauen sind auch in der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeitenden mit 5 Frauen das 
unterrepräsentierte Geschlecht. Der Anteil ist auch hier deutlich niedriger als der 
Studentinnenanteil. Ein Grund dafür ist, dass die wissenschaftlichen Mitarbeitenden an der Fakultät 
G meist als Werkstattleitungen tätig sind. Diese handwerklich-technisch orientierten Stellen 
sprechen traditionell eher Männer an. 

Die Fakultät strebt an, den Frauenanteil bei den wiss. Mitarbeitenden zu erhöhen und Stellen, wenn 
immer möglich, mit qualifizierten Frauen zu besetzen. 

Lehraufträge 

Bei den Lehrbeauftragten liegt der Frauenanteil in 2022 bei 52,2%. Der Frauenanteil ist damit höher 
als bei den Professuren und den wissenschaftlichen Mitarbeitenden, jedoch niedriger als bei den 
Studierenden.  

Lehraufträge bieten eine Möglichkeit, Lehrerfahrungen auf dem Weg zu einer Professur zu sammeln. 
Die Vergabe von Lehraufträgen an Frauen kann damit einen Beitrag zur mittel- bis langfristigen 
Erhöhung des Frauenanteils bei den Professuren leisten. 

Die Fakultät strebt an, den Frauenanteil bei den Lehrbeauftragten zu erhöhen und Lehraufträge 
gezielt an Frauen zu vergeben.   

Mitarbeitende Technischer Dienst, Datenverarbeitung 

Im technischen Dienst/der Datenverarbeitung ist aktuell ein Mann (0,5 VZÄ) beschäftigt. Bei 
freiwerdenden Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Frauen gewonnen werden. 

Mitarbeitende Verwaltung 

In der Verwaltung arbeiten in 2023 vier Frauen, eine momentan im Mutterschutz. Bei freiwerdenden 
Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Männer gewonnen werden. 
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Studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte 

Der Frauenanteil bei den studentischen Hilfskräften beträgt in 2023 58,0% und ist damit niedriger 
als der Frauenanteil bei den Studierenden in BA und MA (71,1%). Aktuell sind an der Fakultät 36 
Frauen und 26 Männer als studentische Hilfskräfte angestellt.  

Hilfskraftstellen bieten Studierenden einen Einblick in die wissenschaftlichen und künstlerischen 
Tätigkeiten der Fakultät und können ein Einstieg in eine wissenschaftliche Karriere sein. Die Fakultät 
strebt daher an, den Frauenanteil bei den studentischen und wissenschaftlichen Hilfskräften, auch 
angesichts der hohen Studentinnenzahlen, deutlich zu erhöhen.  

 Studierende, Absolvent*innen 

Im Bachelorstudium sind in 2023 67,8 % der Studierenden weiblich und 31,7% männlich 0,5% 
divers oder kein Eintrag. Im Masterstudium steigt der Frauenanteil noch einmal an: Hier sind 74,4% 
der Studierenden weiblich und 25,6% männlich. Insgesamt beträgt der Frauenanteil 69,5%, der 
Männeranteil 31,5%. Bei den Absolvent*innen zeigen sich ähnliche Zahlen. 

Männer sind bei den Studierenden und Absolvent*innen absolut gesehen das unterrepräsentierte 
Geschlecht. Jedoch ist es so, dass das Geschlechterverhältnis in einigen Kompetenzfeldern 
ausgewogen ist oder sogar mehr Männer studieren. Die Auswertung nach Kompetenzfeldern zeigt, 
dass mehr weibliche Studierende in den Kompetenzfeldern Lightingdesign und Metallgestaltung 
gewonnen werden sollten, in allen anderen Kompetenzfeldern sollten mehr männliche Studierende 
gewonnen werden, außer in Produktdesign, da dort das Geschlechterverhältnis ausgewogen ist. Eine 
differenziertere Betrachtung ist in den einzelnen Disziplinen von Vorteil. 
Die Fakultät strebt an, den Männeranteil unter den Studierenden in den entsprechenden 
Kompetenzfeldern insgesamt zu steigern und mit geeigneten Maßnahmen mehr Männer als 
Studierende der Gestaltung zu gewinnen.  

Leitungspositionen und Gremien 

Mit Stand Wintersemester 2023 sind im Dekanat zwei Frauen und zwei Männer vertreten. Dekanin ist 
eine Frau. Im Fakultätsrat sind insgesamt sieben Frauen und neun Männer über die Statusgruppen 
hinweg vertreten. In die Studienkommission sind neun Frauen und zehn Männer über die 
Statusgruppen hinweg gewählt. In der Prüfungskommission sind drei Frauen und zwei Männer. Im 
Fachschaftsrat engagieren sich vier Frauen und drei Männer. 
Im Fakultätsrat und im Fachschaftsrat zeigt sich somit trotz der Unterrepräsentanzen bei 
den weiblichen Beschäftigten erfreulicherweise eine hohe Beteiligung von Frauen. Drei der 
Frauen im Fakultätsrat stammen aus der Gruppe der Professorinnen. In der Studien-/
Prüfungskommission ist hingegen keine Professorin vertreten.  
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4.2.2   Maßnahmen

4.2.2.1 Maßnahmen im Gleichstellungsplan 2021-2023 – Stand der Umsetzung und Weiterentwicklung 

Organisationsentwicklung 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterent- 
wicklung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierung
s-quelle

frühzeitige Einbindung der 
Fakultätsgleichstellungsbeauftragten 
(FGB) in Prozesse und 
Entscheidungen 

Berücksichtigung von 
Geschlechtergerechtig
keit in allen Prozessen 
und Strukturen 

Wird mitgedacht Fortführen Dekanat 

Gleichstellungstag der Fak. G: 
Durchführung und Umsetzung 
Maßnahmen 

Förderung der 
Vernetzung der 
weiblichen 
Beschäftigten, 
Ableitung von 
Maßnahmen 

Konnte coronabedingt nicht 
umgesetzt werden 

Nein, Prioritäten und 
Bedürfnisse haben 
sich nach Corona 
verschoben (siehe 
neue Maßnahmen) 

Führung, Personalentwicklung, Nachwuchsförderung 
Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 

Weiterent- 
wicklung? 

Verantwortlich Finanzier
ungs-
quelle 

Alumni-Netzwerk  ausbauen, Kontakte 
halten: 
Proaktive Ansprache/  

Karrierewege von 
Frauen sichtbarer 
machen, Vorbilder 
für Studentinnen 

Gewinnung von 

Alumni Tag wurde umgesetzt à 
weibliche Vorbilder wurden 
sichtbar 

Bei „Design am Mittwoch“ 
könnten mehr Frauen 
eingeladen werden  

Fortführen 

Mehr Frauen für 
„Design am 
Mittwoch“ einladen 

Dekanat, 

Alumnibeauftrag
te*r,  

Öffentlichkeitsar
beit  

Fakultät
smittel, 
Alumnist
elle der 
HAWK 
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Einladungen von weiblichen Alumni zu 
Gastvorträgen, Lehraufträgen, 
Veranstaltung „Design am Mittwoch", 
als Jurorinnen bei Kolloquiumswoche 

Wiederbesetzung der Funktion 
Alumni-Beauftragte*r

weiblichen  Alumni 
für Professuren 
und 
Stellen an Fak. G 

Alumni-Beauftragten 
unterstützen 

Mentoring-Programm: 
Tandems Ehemalige mit Studentinnen 
und Realisierung Ausstellung 

zunächst als Modellprojekt aus 
gleichstellungspolitischen  Mitteln, bei 
positiver Evaluation verstetigen 

Karriereförderung 
für Studentinnen, 
Förderung 
weiblicher wiss. 
Nachwuchs, Frauen 
sichtbar machen 

Wurde realisiert im SoSe 2021 Fortführen bei 
entsprechenden 
Ressourcen,           ca. 
2025 nächsten 
Durchlauf planen 
(alle 3-4 Jahre, um 
Mentorinnen nicht zu 
stark zu belasten) 

Professor*innen 

Lehraufträge gezielt an Frauen vergeben, 
damit sie Lehrerfahrung sammeln 
können 

Förderung von 
Frauen auf dem 
Weg zur Professur, 
Vorbilder für 
Studentinnen 

Weiter im Blick 
behalten, ist 
gewünscht 

Veröffentlichung von möglichen Tutoren-  
und Tutorinnenverträgen 

Transparenz bei 
der Vergabe der 
Verträge 

Gleichstellungseffekte der 
Maßnahme fraglich, da 
spezifische Kompetenzen nötig 

Nein 
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Stellenbesetzungs- und Berufungsverfahren 

Maßnahme Ziel Reflexion der 
Umsetzung 

Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierung
s-quelle

Studierende über 
„promotionsadäquate Leistungen“ 
und Voraussetzungen für 
gestalterische Tätigkeiten an Fak. G 
informieren  
à Organisation von
Informationsveranstaltungen
à insbesondere Studentinnen
ermutigen

Bekanntmachung der 
Karrierewege „HAW-Professur“ 
und „gestalterische Stellen“ an 
der Fak. G bei Studierenden 

Mehr qualifizierte Bewerbungen 
von Frauen auf Professuren und 
Stellenausschreibungen 

Umsetzung Online-
Infoveranstaltung für 
Frauen über „Zukunft FH 
Prof“  

Weitere Information über 
Promotionsmöglichkeite
n geschieht in 
Einzelgesprächen  

Studentinnen der Fak. 
G gezielt auf nächste 
Infoveranstaltungen 
aufmerksam machen 

Lehrende 
Fak. G 

Sensibilisierung im 
Berufungsverfahren für eine 
Berücksichtigung von Zeiten der 
Kindererziehung und Pflege 
Herstellung Sensibilität für Thematik 

Chancengleichheit für 
Bewerber*innen mit Familien-
verantwortung im Berufungs-
verfahren 

In Stellenanzeigen 
mehr herausstellen, 
Ermutigung Zeiten 
anzugeben 

Personalabtei
lung 

Aktive Recruiting: Netzwerke 
aktivieren, um Frauen gezielt zur 
Bewerbung aufzufordern 

(z. B. weibliche Alumni, 
Fachkontakte) 

Erhöhung der Zahl der 
qualifizierten Bewerbungen von 
Frauen in Berufungs- und 
Stellenbesetzungsverfahren 

Leitfaden zur Aktiven 
Rekrutierung wird aktuell 
im Projekt „Zukunft FH 
Prof“ erstellt 

Gezielte Ansprache von 
Frauen beibehalten 

Leitfaden weiter 
abstimmen und nach 
Finalisierung 
anwenden 

Dekanat, 
Professor* 
innen 

Zukunft FH 
Prof 
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Studienwahl, Gender in Lehre und Forschung 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierungs-
quelle 

Studierendengewinnung: 
Maßnahmen konzipieren, um 
- mehr weibliche Studierende in
Kompetenzfeldern Lichtdesign und
Metallgestaltung,
- mehr männliche Studierende in
den anderen Kompetenzfeldern zu
gewinnen (außer Produktdesign,
dort Geschlechterverhältnis
ausgewogen)

(z.B. Zukunftstag, Kooperation mit 
Schulen) 

Mehr Studierende in 
denjenigen 
Kompetenzfeldern 
gewinnen, in denen ein 
Geschlecht 
unterrepräsentiert ist; 
Ermutigung zur Studienwahl 
jenseits von 
Geschlechterklischees 

Angebote zum Zukunftstag 
werden umgesetzt, zuletzt 
2023: 

- Lichtdesign für
Mädchen

- Advertising Design
für Jungen

Weiterhin beim 
Zukunftstag beteiligen, 
Studierendengewinnung 
generell forcieren 

Alle 
Beschäftigt
en der 
Fakultät 

Budget 
Öffentlichkeit
sarbeit 

Geschlechterverteilung der 
Studierenden nach 
Kompetenzfeldern auswerten 

Gezieltere Feststellung von 
Unterrepräsentanzen eines 
Geschlechts in den 
Kompetenzfeldern, 
Ableitung von passgenauen 
Maßnahmen 

Wird vom 
Gleichstellungsbüro nun 
jährlich ausgewertet anhand 
Daten der Fakultät 

Beibehalten Gleichstellu
ngsbüro in 
Koop. mit 
Fakultät 

Beibehaltung und Ausbau der 
Lehrveranstaltungen, die 
Genderaspekte thematisieren (alle 
Lehrenden) 

Integration  
von Genderaspekten in die 
Lehrinhalte, 
Erhöhung Sichtbarkeit der 
Werke von Frauen in der 
Gestaltung 

Genderaspekte werden in 
Lehrveranstaltungen 
thematisiert 

Beibehalten, 

zusätzlich Mitgliedschaft 
im international Gender 
Design Network (iGDN) 
anvisieren 

Alle 
Lehrenden 
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Vereinbarkeit von Beruf, Studium und Familie 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwick-lung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierungs-
quelle 

Wiederaufnahme des 
Familientreffs in Kooperation 
mit dem Familienservice 

Vernetzung und 
Stärkung der 
Studierenden mit 
Familienverantwortung 

Online-Familientreff hat online 
während Corona stattgefunden bis ca. 
Anfang 2021. Seit November 2023 
Familienservice wieder personell 
besser besetzt. 

Wiederaufnahme ab WiSe 
24/25 
fakultätsübergreifend mit 
best. Themen als 
Aufhänger 

Familien-
service in 
Koop. mit 
FGB 

Ausbau mobiler 
Kinderbetreuung in Not- und 
Sonderfällen, ggf. 
Entwicklung neues Modell in 
Kooperation mit dem 
Familienservice 

Verbesserung der 
Unterstützung für 
Studierende und 
Beschäftigte mit 
Familienverantwortung 
in Notfallsituationen 

Familienservice ist in Kontakt mit 
versch. externen Initiativen, um 
Koop.partner*innen für mobile 
Kinderbetreuung zu gewinnen 

Aktuell Fortführung wie 
gehabt mit SHK, weiterer 
Aufbau Kooperation 
angestrebt 

Familien-
service 

4.2.2.2 Neue Maßnahmen 2024-2026 

Organisationsentwicklung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Entlastung für Leitungsfunktionen 
schaffen, Verschlankung der Abläufe 

Leitungsfunktionen für Frauen attraktiver 
machen, Überlastung/Mental Load 
vermeiden 

Präsidium 

Kommunikationskultur Lehrende und 
Studierende (Generationenunterschiede): 
Entwicklung Format mit externer 
Begleitung und Tutorienschulungen  

Gemeinschaft und offene 
Kommunikationskultur an Fakultät stärken 

Dekanat in Koop. mit 
VP Lehre 

Zeit-
nah 

Mittel für Tutorienschulungen, 
Start Mittel 
Fakultätsgleichstellungsbeauf
tragte, ggf. Antrag 
Gleichstellungspolitische 
Mittel 2025 
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Führung, Personalentwicklung, Nachwuchsförderung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Zwei Qualifizierungsstellen für Frauen hin 
zur HAW-Professur an Fakultät G besetzen 
(1 zur Promotion, 1 zum Erwerb 
herausragender künstlerische 
Leistungen), falls Mittel im 
Professorinnenprogramm 2030 bewilligt 

Pilotmodell für eine strukturierte 
Karriereförderung für Frauen an der Fakultät 
Gestaltung insbesondere hin zur künstlerischen 
HAW-Professur erproben, evaluieren und nach 
Möglichkeit in ein dauerhaftes 
Qualifizierungsangebot zu überführen 

Dekanat Sobald Mittel 
PP2030 zur 
Verfügung 
stehen 

Professorinnenprogramm 
2030 

Stellenbesetzungs- und Berufungsverfahren 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Studienwahl, Gender in Lehre und Forschung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 
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Vereinbarkeit von Beruf, Studium und Familie 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Bekanntmachung und Vorstellung des Familienservice 
bei Studierenden, insbesondere für Erstsemester à 
bei „Gestartet-Tag“ und in Erstiveranstaltungen für 
Masterstudierende 

Bekanntmachung der Angebote zur 
Vereinbarkeit bei Studierenden 

Familienservice 
in Koop. mit 
Dekanat  

Ab SoSe 2024 

Kidsbox anschaffen (mobiles Spielzimmer für Kinder), 
sofern Mittel bewilligt werden  

è Mini-Kidsbox aus Platzgründen besser (Kosten
2.700€)

è In Cafete oder Lehrbeauftragtenraum Haus B
aufstellen

Unterstützendes Angebot, wenn 
Kinder mit in die Hochschule 
genommen werden müssen (in Büros, 
bei Veranstaltungen) 

Familienservice Budget im 
Familienservice 
beantragt 

4.2.2.3 Schwerpunkte 2024-2026 

Die Fakultät setzt sich für die Laufzeit des Gleichstellungsplans folgende Schwerpunkte (Benennung von 1-3 priorisierten Maßnahmen): 

Handlungsfeld Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Studienwahl, Gender 
in Lehre und 
Forschung 

Studierendengewinnung: 
Maßnahmen konzipieren, um 
- mehr weibliche Studierende in
Kompetenzfeldern Lichtdesign und
Metallgestaltung,
- mehr männliche Studierende in
den anderen Kompetenzfeldern zu
gewinnen (außer Produktdesign,
dort Geschlechterverhältnis
ausgewogen)

(z.B. Zukunftstag, Kooperation mit 
Schulen) 

Mehr Studierende in 
denjenigen 
Kompetenzfeldern 
gewinnen, in denen ein 
Geschlecht 
unterrepräsentiert ist; 

Ermutigung zur 
Studienwahl jenseits von 
Geschlechterklischees 

Alle Lehrenden, 
Öffentlichkeits-
arbeit der Fakultät 

Ab sofort Budget Öffentlichkeitsarbeit 
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Organisations-
entwicklung 

Kommunikationskultur Lehrende 
und Studierende 
(Generationenunterschiede): 
Entwicklung Format mit externer 
Begleitung und 
Tutor*innenschulungen  

Gemeinschaft und 
Kommunikationskultur 
an Fakultät stärken  

Dekanat in Koop. 
mit VP Lehre 

Zeit-nah Mittel für 
Tutor*innenschulungen, Start 
Mittel Fakultäts-
gleichstellungsbeauftragte, ggf. 
Antrag 
Gleichstellungspolitische Mittel 
2025 

Führung, PE, 
Nachwuchsgewinnung, 
Berufungsverfahren  

Gewinnung von Professorinnen 
(Informieren und qualifizieren, 
siehe Maßnahmen weiter oben) 

Professorinnenanteil an 
Fakultät erhöhen 

Dekanat, 
Professor*innen 

Laufend 
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4.3   Fakultät Ingenieurwissenschaften und Gesundheit -  
Gleichstellungsplan 2024-2026 

4.3.1 Bestandsaufnahme und Ziele

4.3.1.1 Daten 

2019 2022 

w m w% m% w m w% m% 

Professuren 4,8 19,7 19,4% 80,6% 6,0 21,5 21,8% 78,2% 

davon Regelprofessuren 3,0 18,0 14,3% 85,7% 5,0 17,0 22,7% 77,3% 

davon Verwaltungsprofessuren 1,8 1,7 50,4% 49,6% 1,0 4,5 18,2% 81,8% 

Wiss. Mitarbeitende 9,7 27,2 26,4% 73,6% 20,7 35,8 36,7% 63,3% 

Promovierende 8 23 22,2% 63,9% 7 16 29,2% 66,7% 

Lehraufträge (Vertragsstunden) 834 1.182 41,4% 58,6% 1.880 1.688 52,7% 47,3% 

Mitarbeitende Techn. Dienst, DV 1,4 10,4 11,7% 88,3% 0,5 4,0 11,1% 88,9% 

Mitarbeitende Verwaltung 8,8 0,5 95,1% 4,9% 10,8 0,5 95,6% 4,4% 

Absolvent*innen Master 4 34 10,5% 89,5% 5 53 8,6% 91,4% 

Studierende Master 16 211 7,0% 93,0% 59 217 21,4% 78,6% 

Absolvent*innen Bachelor 7 71 9,0% 91,0% 170 75 69,4% 30,6% 

Studierende Bachelor 259 380 40,5% 59,5% 447 365 55,0% 44,9% 

Personen divers oder kein Eintrag: Studierende Bachelor 2022: Anzahl 1 (0,1%); Promovierende: 1 

* Lehraufträge: 2019 Kalenderjahr, 2022 Studienjahr (WiSe + SoSe) 

Erhebungsdatum: Personal: 31.12., Studierende: WiSe, Absolvent*innen: Studienjahr (WiSe + SoSe)   
Beschäftigte = Anzahl Vollzeitäquivalente (VZÄ); Studierende, Absolvent*innen, Promovierende = Anzahl Personen 

4.3.1.2 Analyse und Zielformulierung 

Professuren 

Der Professorinnenanteil der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Gesundheit lag in 2022 insgesamt bei 
21,8%.  

Im Fachbereich Ingenieurwissenschaften betrug der Professorinnenanteil in 2022 5 %. Dieser Anteil ist 
niedriger als der Studentinnenanteil (22%) und der Anteil der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
(36,7%) im Fachbereich1. 

Der niedrige Frauenanteil in den jeweiligen Studienfächern ist eine Ursache für den geringen 
Professorinnenanteil in den Ingenieurwissenschaften. Weitere Gründe, die zum geringen 
Professorinnenanteil beitragen können, sind: eine männlich geprägte wissenschaftliche Fachkultur 
(Werte, Verhaltensregeln, Erwartungen), Rollenverteilungen in Kindererziehung und Pflege, fehlende 
Vorbilder als Professorin, eine oft unbewusste geringere berufliche Förderung von Frauen, stereotype 
Vorstellungen über „Frauen“ und „Männer“ bei Begutachtungs- und Auswahlpraxen/Gender Bias. 

In den neun ausgewerteten Berufungsverfahren im Bereich der Ingenieurwissenschaften in den Jahren 
2014-20232 erhielt die Fakultät 15 Bewerbungen von Frauen und 144 Bewerbungen von Männern (9,4% 

1 Die Studierenden des Studiengangs „Mediziningenieurwesen“ wurden zum Fachbereich Ingenieurwissenschaften gezählt. 

2 Folgende Berufungsverfahren wurden ausgewertet: „Photonik und Medizintechnik“, „Elektronik und Sensortechnik", 
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Frauenanteil). Drei der 15 Frauen kamen auf Listenplatz 1, davon kam es zu einer Ernennung. Eine Frau 
entschied sich für eine andere Hochschule, eine Berufene hat den Ruf im Rahmen der 
Berufungsverhandlungen zurückgewiesen. Um mehr qualifizierte Bewerbungen von Frauen zu erhalten, 
sind spezifische Maßnahmen zur Akquise und Förderung von Frauen in den Ingenieurwissenschaften auf 
dem Weg zu einer Professur sinnvoll.  

Die Fakultät strebt an, den Professorinnenanteil im Fachbereich Ingenieurwissenschaften mit geeigneten 
Maßnahmen zu erhöhen und ausgeschriebene Professuren, wenn immer möglich, mit qualifizierten 
Frauen zu besetzen. 

Im Fachbereich Gesundheit beläuft sich der Anteil der ernannten Professorinnen im Zeitraum 2014-2023 
auf 83,3 %.  

Wissenschaftliche Mitarbeitende (inkl. LfbA), Promovierende 

Die Anzahl der wissenschaftlichen Mitarbeitenden ist angestiegen, besonders bedingt durch den Zuwachs 
in der LE Gesundheit. In beiden Lehreinheiten liegt dieser 2022 bei 56,5 VZÄ. Der Frauenanteil beträgt 
36,7%.  
Im Bereich Ingenieurwissenschaften beträgt der Frauenanteil in 28,3% (12,3 VZÄ Frauen und 31,3 VZÄ 
Männer).  
Im Bereich Gesundheit liegt der Frauenanteil unter den wissenschaftlichen Mitarbeitenden bei 65,1% (8,4 
VZÄ Frauen und 4,5 VZÄ Männer).  

An der Fakultät promovieren in 2022 24 Personen, davon sieben Frauen und 16 Männer. Bei einer Person 
ließ sich das Geschlecht nicht ermitteln.  

Ziel ist, dass die Geschlechterverteilung der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen in den jeweiligen 
Fachbereichen der Geschlechterverteilung in den entsprechenden Studiengängen (vgl. Kap. 1.2.7) 
entspricht. Um die Potentiale der Frauen für eine wissenschaftliche Karriere zu fördern, strebt die Fakultät 
die unter Kap. 2 vorgeschlagenen Maßnahmen an. 

Lehraufträge 

Der Frauenanteil bei den Lehraufträgen ist von 41,4% in 2019 auf 52,7% gestiegen. Eine Differenzierung 
nach Fachbereichen konnte hier nicht vorgenommen werden. 

Lehraufträge bieten eine Möglichkeit, Lehrerfahrungen auf dem Weg zu einer Professur zu sammeln. Die 
Vergabe von Lehraufträgen an Frauen kann damit einen Beitrag zur mittel- bis langfristigen Erhöhung des 
Frauenanteils bei den Professuren leisten. 

Die Fakultät wurde angehalten, die Anzahl der Lehraufträge zu reduzieren. Von daher ist kein Anstieg der 
derzeitigen Quote zu erwarten.  

Mitarbeitende Technischer Dienst, Datenverarbeitung 

Im technischen Dienst/der Datenverarbeitung sind in 2022 0,5 VZÄ Frauen und 4,0 VZÄ Männer 
beschäftigt (Frauenanteil 11,1%). Bei freiwerdenden Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Frauen 
gewonnen werden. 

Mitarbeitende Verwaltung 

In der Verwaltung sind in 2022 10,8 Stellen in VZÄ weiblich und 0,5 VZÄ männlich besetzt (Frauenanteil 
95,6%). Bei freiwerdenden Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Männer gewonnen werden. 

„Werkstoffkunde“, „Produktionstechnik“, „Embedded Systems“ und „Informatik in Medizintechnik und Ingenieurwesen“, 
„“Werkstoffanalytik und Werkstoffprüfung“, „Regelungstechnik und Systemmodellierung“, „Entwicklung datengetriebenes Imaging 
in der Medizin“  
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Studierende, Absolvent*innen 

Im Bachelorstudium sind in 2022 insgesamt 55,0 % der Studierenden weiblich und 44,9% männlich. Im 
Masterstudium sind 21,4% der Studierenden weiblich und 78,6% männlich.  

Aufgrund der großen Unterschiede in der Geschlechterverteilung zwischen den Fachbereichen Gesundheit 
und Ingenieurwissenschaften ist eine Betrachtung nach Studiengängen aussagekräftiger: 

Bachelorstudiengänge 
In den Bachelor-Studiengängen des Bereichs Ingenieurwissenschaft sind Frauen unterrepräsentiert: Die 
Frauenanteile betragen im Studiengang „Physikalische Technologien“ 13,3% (2019/20: 17,3%), im 
Studiengang „Elektro-/Informationstechnik“ 6,8 (2019/20: 8,1%) und im Studiengang 
„Präzisionsmaschinenbau“ 12,7% (2019/20: 12,8%).  

Im Studiengang „Medizintechnik“ ist die Geschlechterverteilung ausgewogen mit 50,4% Frauenanteil und 
49,6% Männeranteil. 

In den Bachelor-Studiengängen des Bereichs Gesundheit sind hingegen Männer unterrepräsentiert: Die 
Männeranteile betragen im Studiengang „Soziale Arbeit“ 16,8%, im Studiengang 
„Therapiewissenschaften“ 19,1% und im Studiengang „Pflege“ 23,7%.  

Masterstudiengänge 
In den drei Masterstudiengängen des Bereich Ingenieurwissenschaft sind Frauen unterrepräsentiert, im 
Vergleich zu 2019 mit Ausnahme „Laser- und Plasmatechnik“ jedoch gestiegen: Die Studentinnenanteile 
betragen im Studiengang „Elektro-/Informationstechnik“ 10,7% (2019/2020:  3,3%), im Studiengang 
„Präzisionsmaschinenbau“ 25,6% (2019/20: 7,0%) und im Studiengang „Laser- und Plasmatechnik“ 
25,6% (2019/20: 27,0%). 

Die Fakultät strebt an, den Frauenanteil bei den Studierenden und Absolvent*innen des Bereichs 
Ingenieurwissenschaften und den Männeranteil bei Studierenden und Absolvent*innen des Bereichs 
Gesundheit mit geeigneten Maßnahmen zu erhöhen. 

Leitungspositionen und Gremien 

Zum jetzigen Zeitpunkt sind im Fakultätsrat sechs Frauen und sieben Männer vertreten. In die 
Studienkommission der LE Ingenieurwissenschaften sind eine Frau und sieben Männer gewählt, in die 
Prüfungskommission eine Frau und 5 Männer. Im Fachschaftsrat engagieren sich vier Frauen und vier 
Männer. In der Lehreinheit Gesundheit sind 9 Frauen und drei Männer in der Studienkommission und vier 
Frauen und drei Männer in der Prüfungskommission vertreten.  

Frauen beteiligen sich somit trotz ihres noch geringen Anteils unter den Beschäftigten und Studierenden 
der Fakultät in den Gremien. Im Fakultätsrat und in der Prüfungskommission wird die gesetzliche Vorgabe 
eines Frauenanteils von mindestens 40% (leicht) unterschritten (§ 16 Abs. 6 NHG).   
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4.3.2. Maßnahmen

4.3.2.1 Maßnahmen im Gleichstellungsplan 2021-2023 – Stand der Umsetzung und Weiterentwicklung  

Organisationsentwicklung 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierungs-
quelle 

Einbindung der Mitarbeitenden 
in die Entwicklungsprozesse, von 
denen sie betroffen sind 

Transparenz der 
Arbeitsprozesse 

Teams der jeweiligen 
Studiengänge gestalten 
Entwicklungsprozesse individuell 
und bedarfsorientiert, in 
fakultätsübergreifende 
Entwicklungsprozesse werden 
betroffene Mitarbeitende im 
Rahmen agiler Führung 
vollumfänglich eingebunden -> 
vom Design Thinking bis zur 
Fixierung von Ideen und 
Entscheidungen 

-Beibehaltung des Status Quo
-Vertiefung der
interdisziplinären
Kooperation im Sinne
innovativer Fort- und
Weiterentwicklungsprozesse
der Fakultät

alle - 

Führung, Personalentwicklung, Nachwuchsförderung 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verant-
wortlich 

Finanzierungs-
quelle 

Möglichkeiten zur 
Weiterentwicklung und 
Weiterqualifikation innerhalb der 
Hochschule für Mitarbeitende 

Höherwertige Tätigkeit mit 
entsprechender Entlohnung, 
auch Stufenerhöhung, 
Förderung der 
Mitarbeitenden 
entsprechend ihrer 
spezifischen Kompetenzen  

Verwaltungsprofessuren sind 
oft als reguläre Prof. berufen 
worden (Ges.campus) 

-Sicherung des Status
Quo
- Bei Bedarf individuelle
Mitarbeiter*innen-
gespräche zum Thema
Qualifizierung, Förderung
und leistungsbezogener
Entlohnung

Dekanat / 
Studiende
kanat / 
Personala
bteilung 

Personalhaushal
t 
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-> effektive Wissensnutzung, 
-erweiterung und
Mitarbeiter*innenförderung
-> nachhaltige
Fachkräftesicherung über
Wertschätzung durch
Weiterqualifizierung und
monetäre Anpassungen

(Stufenerhöhung, 
Leistungsvereinbarungen
-> z.B. projektbezogen) 
-enge Kooperation und
Abstimmung zu
Personalentwicklungs-
prozessen mit Präsidium
und Personalabteilung

Stellenbesetzungs- und Berufungsverfahren 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verantwortlich Finanzieru
ngsquelle 

FH Professur 
Förderantrag 

Rekrutierung von Frauen für 
Ing-Professuren 
Frauenanteil bei Professuren 
im Gesundheitsbereich auf 
Niveau des 
Studentinnenanteils anheben 
bzw. halten 

Der Förderantrag wurde bewilligt, Projekt 
„Zukunft FH Prof“ ist an HAWK gestartet, 
Laufzeit 2021-2027. 

Die Fakultät unterstützt 
weiterhin die Maßnahmen 
im Projekt, um Professuren 
für HAWK zu gewinnen. 

Fakultät BMBF 

Ausschreibung in 
Frauennetzwerken 
publik machen 

Automatischer Prozess Übersicht über fachliche Netzwerke 
wurde im Projekt Prof. Leonie Wagner 
erstellt, Bekanntmachung folgt. 
Leitfaden zur Aktiven Rekrutierung für 
Fakultäten wird aktuell im Projekt Zukunft 
FH-Prof erstellt, zeitnahe Abstimmung mit 
Fakultäten  

Nutzung Übersicht und 
Leitfaden seitens der 
Fakultät, wenn 
abgestimmt 
Ausschreibungen werden 
an Frauennetzwerke 
verteilt 

Gleichstellungs
stelle 
Berufungs-
kommissionen 

-
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Studienwahl, Gender in Lehre und Forschung 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verant-wortlich Finanzierungs
-quelle

Weiterentwicklung 
der 
Studienbotschafter-
innen 

Einbindung der Alumna zur 
Darstellung eines positiven 
Berufsbildes im Bereich 
Ingenieurwissenschaften 
Einbindung der Mitarbeiterinnen aus 
Förderverein 

Umsetzung geschieht, 
Marketingbeauftragte aktiv, 
verstärkt Studentinnen als 
Studienbotschafterinnen 
angesprochen 

Beibehalten; 
Angebote zum 
Zukunftstag für 
Mädchen (Ing) und 
für Jungen (GCG), 
Informations-und 
Schnupperangebote 
für Abiturient*innen 

Marketingbeauftragte, 
Fak. Gleichstellungs-
beauftragte(r) 

Fak. Haushalt 

Umgekehrt für die 
Gesundheitsberufe: 
Zukunftstag, 
Informationstage 

Darstellung eines positiven 
Berufsbildes der 
Gesundheitsberufe für 
Männer 

Angebot Zukunftstag wird 
jährlich durchgeführt mit 
männlichen Studierenden als 
Vorbilder; Informationstag 
soll auch verstärkt Jungen 
ansprechen 

Beibehalten Marketingbeauftragte, 
Lehrende, Fak. 
Gleichstellungs-
beauftragte(r) 

Zentrale 
Gleichstellun
g 
Fakultät 

Lehrangebote nur für 
Frauen in den ersten 
Semestern 

Stärkung der Kontakte 
innerhalb der  
Studentinnen in den 
Ingenieurwissenschaften 

Nicht umgesetzt, stattdessen 
Aufbau Female Network Ing  

Nein, Beibehaltung 
Female Network Ing 

SQM 
Zentrale 
Projektgelder 
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Vereinbarkeit von Beruf, Studium und Familie 

Maßnahme Ziel Reflexion der Umsetzung Fortführung?/ 
Weiterentwicklung? 

Verantwortlich Finanzierungs-
quelle 

Familienräume 
schaffen, erhalten und 
kontinuierliche 
Nutzung forcieren 

Schaffen einer Still- und 
Wickelmöglichkeit in Raum 
GÖA_106 
Familienraum GCG  

Raum am GCG  wurde 
geschaffen und eingerichtet. 
Kontinuierliche 
Abstimmungen zum Erhalt 
und zur Nutzung mit dem 
Familienservice 

kontinuierliche 
Abstimmungen 
Familienraum an der 
Lehreinheit Technik 
schaffen 

Familienservice in 
Kooperation mit 
Dekanat, FGB 
Gesundheitscampus 

HAWK 

Zur Verfügung stellen 
von Kidsboxen (Mobile 
Spielzimmer) 

Kidsboxen wurden seitens 
Familienservice angeschafft 
für Ing.wiss. und 
Gesundheitscampus 

Kontinuierliche und 
bedarfsgerechte 
Nutzung forcieren 

Familienservice in 
Kooperation mit 
Fakultät 

HAWK 

Bereitstellung von 
KITA-Plätze 

HAWK stellt Belegplätze Platzangebot ist vorhanden 
und werden von Studierenden 
und Mitarbeitenden in 
Anspruch genommen 

- Gleichstellungsbüro 
und Referentin für 
Familienservice 

HAWK 

4.3.2.2 Neue Maßnahmen 2024-2026  

Organisationsentwicklung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Freistellungregelung des 
Fakultätsgleichstellungsbeauftragten Ing.wiss. 
umsetzen  

Personelle Ressourcen für 
Gleichstellungsarbeit im Bereich Ing. 
sichern 

Dekanat zeitnah - 

Forcieren agilen, geschlechterunabhängigen 
Arbeitens  

Verstärkung geschlechterunabhängiger 
Kompetenzförderung und –nutzung 
einzelner Mitarbeitenden für die 
gesamte Fakultät 

Fakultät 
Gleichstellungsbüro 

kontinuierlich -
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Vorantreiben interdisziplinärer 
geschlechterunabhängiger Innovationsprozesse -
> Klausurtage, Ideenwerkstätten, Projekte,
Entwicklung von Thinking Designs, Maßnahmen
im BGM-Bereich, Teambuilding, Onboarding

Entwicklung von fachspezifischen 
Alleinstellungsmerkmalen zur Erhöhung 
der Attraktivität der Fakultät als Ort 
angenehmen Arbeitens -> 
Fachkräftegewinnung und -sicherung 

Fakultät kontinuierlich Fak. Haushalt 

Führung, Personalentwicklung, Nachwuchsförderung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Bedarfs-orientierte Mitarbeiter*innengespräche Erzeugung Stimmungsbilder zum 
Thema Personalzufriedenheit, 
Eruierung Qualifizierungsbedarfe, -
pläne und –absichten der 
Mitarbeitenden, Wertschätzung 
der Mitarbeitenden, konkrete 
Qualifizierungsplanung -> 
persönliche und fachliche 
Förderung der Mitarbeitenden -> 
Nachwuchsförderung und 
Fachkräftesicherung, Erhöhung 
Mitarbeiter*innenzufriedenheit 

Dekanat 
Studiendekanat 
Personalabteilung 

laufend -
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Stellenbesetzungs- und Berufungsverfahren 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Software Bewerbungsmanagement sinnvoll, ist 
geplant 

Berufungsverfahren 
beschleunigen und transparenter 
gestalten 

Personalabteilung 
in Koop. mit 
Fakultät 

zeitnah 

Studienwahl, Gender in Lehre und Forschung 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Female Network Ing (Stammtische, Fortbildung, 
Coaching, Vernetzung mit Frauen aus der 
Berufswelt) 

Fortführung , Klärung finanzielle Mittel zwischen 
Fakultät und Präsidium 

Studentinnen in Ing.wiss 
vernetzen, halten; Schülerinnen 
gewinnen 

Projektmitarbeitende 
Netzwerk,   

Dekanat, Präsidium 

zeitnah SQM, Projekt 

Informations- und Aktionstage für 
Studieninteressierte 

Gewinnung von Studierenden 
(Studentinnen für den Ing-
Bereich, Studenten für den GCG) 

Fakultät Frühjahr 2024 
(vor den 
Abiturprüfungen) 

Fak. Haushalt, SQM 

Vereinbarkeit von Beruf, Studium und Familie 

Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Vorstellung Angebote des Familienservice bei 
Erstsemestern (Bündelung in allen Studiengängen) 

Bekanntmachung der Angebote 
des Familienservice bei 
Studierenden 

Familienservice 
in Kooperation 
mit 
Studiendekanat 

Beibehaltung von familienfreundlichen Lehrzeiten 
(Abend- oder Wochenendtermine wenn möglich 
vermeiden)  Stundenplan frühzeitig planen für 

Verbesserung Vereinbarkeit 
Studium, Beruf und Familie 

Studiendekanate 
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Studierende und Lehrende mit 
Familienverantwortung 

4.3.2.3 Schwerpunkte 2024-2026 

Die Fakultät setzt sich für die Laufzeit des Gleichstellungsplans folgende Schwerpunkte (Benennung von 1-3 priorisierten Maßnahmen): 

Handlungsfeld Maßnahme Ziel Verantwortlich Wann Finanzierungsquelle 

Geschlechterausgleich 
innerhalb der Fakultät 
(weibliche 
Studierende im Ing.-
Bereich, männliche 
Studierende am GCG) 

Informationstage 
Aktionstage 
Gendergerechter Auftritt der 
HAWK nach Außen 
Teilnahme an 
Bildungsmessen, 
Ideenwerkstätten etc. 
Öffentlichkeitsaktionen 
Strategieprozeß der 
Lehreinheit Ing. 

Abbau von Klischees in Bezug auf 
geschlechterspezifische 
Professionszuschreibungen  

Erhöhung Frauenanteil für Ing-
Professuren 

Frauenanteil bei Professuren im 
Gesundheitsbereich auf Niveau des 
Studentinnenanteils anheben bzw. 
halten 

Fakultät 

Marketing 

FGB 

laufend 

Personalqualifizierung 
und -motivation 

Bedarfsgerechte 
Mitarbeiter*innenförderung 

Unterstützung von Weiterbildungs- 
und qualifizierungsmaßnahmen,  
Bei Bedarf persönliche 
Mitarbeiter*innengespräche 
Erhöhung der 
Mitarbeiter*innenzufriedenheit 

Dekanat laufend 
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	An der Fakultät promovieren in 2022 24 Personen, davon sieben Frauen und 16 Männer. Bei einer Person ließ sich das Geschlecht nicht ermitteln.
	Ziel ist, dass die Geschlechterverteilung der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen in den jeweiligen Fachbereichen der Geschlechterverteilung in den entsprechenden Studiengängen (vgl. Kap. 1.2.7) entspricht. Um die Potentiale der Frauen für eine wisse...
	1.2.3 Lehraufträge
	Der Frauenanteil bei den Lehraufträgen ist von 41,4% in 2019 auf 52,7% gestiegen. Eine Differenzierung nach Fachbereichen konnte hier nicht vorgenommen werden.
	Lehraufträge bieten eine Möglichkeit, Lehrerfahrungen auf dem Weg zu einer Professur zu sammeln. Die Vergabe von Lehraufträgen an Frauen kann damit einen Beitrag zur mittel- bis langfristigen Erhöhung des Frauenanteils bei den Professuren leisten.
	Die Fakultät wurde angehalten, die Anzahl der Lehraufträge zu reduzieren. Von daher ist kein Anstieg der derzeitigen Quote zu erwarten.
	1.2.4 Mitarbeitende Technischer Dienst, Datenverarbeitung
	Im technischen Dienst/der Datenverarbeitung sind in 2022 0,5 VZÄ Frauen und 4,0 VZÄ Männer beschäftigt (Frauenanteil 11,1%). Bei freiwerdenden Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Frauen gewonnen werden.
	1.2.5 Mitarbeitende Verwaltung
	In der Verwaltung sind in 2022 10,8 Stellen in VZÄ weiblich und 0,5 VZÄ männlich besetzt (Frauenanteil 95,6%). Bei freiwerdenden Stellen sollen, wenn möglich, qualifizierte Männer gewonnen werden.
	1.2.6 Studierende, Absolvent*innen
	Im Bachelorstudium sind in 2022 insgesamt 55,0 % der Studierenden weiblich und 44,9% männlich. Im Masterstudium sind 21,4% der Studierenden weiblich und 78,6% männlich.
	Aufgrund der großen Unterschiede in der Geschlechterverteilung zwischen den Fachbereichen Gesundheit und Ingenieurwissenschaften ist eine Betrachtung nach Studiengängen aussagekräftiger:
	Bachelorstudiengänge
	In den Bachelor-Studiengängen des Bereichs Ingenieurwissenschaft sind Frauen unterrepräsentiert: Die Frauenanteile betragen im Studiengang „Physikalische Technologien“ 13,3% (2019/20: 17,3%), im Studiengang „Elektro-/Informationstechnik“ 6,8 (2019/20:...
	Im Studiengang „Medizintechnik“ ist die Geschlechterverteilung ausgewogen mit 50,4% Frauenanteil und 49,6% Männeranteil.
	In den Bachelor-Studiengängen des Bereichs Gesundheit sind hingegen Männer unterrepräsentiert: Die Männeranteile betragen im Studiengang „Soziale Arbeit“ 16,8%, im Studiengang „Therapiewissenschaften“ 19,1% und im Studiengang „Pflege“ 23,7%.
	Masterstudiengänge
	In den drei Masterstudiengängen des Bereich Ingenieurwissenschaft sind Frauen unterrepräsentiert, im Vergleich zu 2019 mit Ausnahme „Laser- und Plasmatechnik“ jedoch gestiegen: Die Studentinnenanteile betragen im Studiengang „Elektro-/Informationstech...
	Die Fakultät strebt an, den Frauenanteil bei den Studierenden und Absolvent*innen des Bereichs Ingenieurwissenschaften und den Männeranteil bei Studierenden und Absolvent*innen des Bereichs Gesundheit mit geeigneten Maßnahmen zu erhöhen.
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